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Als dieses Vorwort zur 12. Ausgabe 
von „Mein Wiesmoor“ geschrieben 
wurde, hatte die Wahl zum Bundes-

tag noch nicht stattgefunden. Wir hoffen, 
dass viele Bürger ihr Wahlrecht ausgeübt 
haben. Getreu unserem Redaktionsprinzip 
keine politischen Diskussionen zu beglei-
ten, bleiben wir dennoch in einer Sache 
unerbittlich: Die Bürger Wiesmoors zu 
motivieren, zur Wahl 
zu gehen. 
Nach zwei 
Wahlen im 
September 
(Wahl der 
Blütenköni-
gin und der 
Bundestags-
wahl) sind 
wir in Nieder-
sachsen auf-
gerufen, den 
neuen Landtag zu wählen.

Dazu zitieren wir immer wieder gerne ei-
nen Gedanken zur Demokratie von Jean-
nine Luczak:
Demokratie heißt, die Wahl haben.
Diktatur heißt, vor die Wahl gestellt sein. 
Wenn wir über jedes erwähnenswerte 
Ereignis in Wiesmoor berichten wollten, 
würde jede Ausgabe unseres Stadtmaga-

zins den Umfang eines dicken 
Buches haben. Auf einige Din-
ge wollen wir dennoch gerne 
hinweisen: 15 Jahre Partner-
schaft mit der polnischen Stadt 
Turek, Historie der NWK-Ge-
müse-Gärtnerei und auf 
Beiträge aus den Bereichen 
Theater, Kunst und Musik. 
Der Veranstaltungskalender 
liefert dazu eine gute Orien-
tierung.

Die Redaktion und der Verlag 
wünschen Ihnen eine gute Zeit.

SIE MÖCHTEN EINE ANZEIGE 

IM STADTMAGAZIN 

„MEIN WIESMOOR“ SCHALTEN?

wiesmoor@printmedia-center.de
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Aufgabenbereichs ein. Wohl auch des-
halb stehen auf den Schreibtischen so 
viele Geräte. Änderungsterminal für den 
Personalausweis-Chip, Lesegerät für Rei-
sepässe, Fingerprinter für den digitalen 
Fingerabdruck oder das Signaturpad für 
die digitale Unterschrift – das Arbeiten 
im Einwohnermeldeamt ist ohne mo-
derne Technik nicht mehr möglich. „Wir 
beantragen die Pass- und Ausweisdoku-
mente. Hergestellt werden sie durch die 
Bundesdruckerei in Berlin“, klärt Heike 
Buhr auf. Bei vorläufigen Dokumenten 
sei dies allerdings anders, fügt Daniel 
Becker hinzu. „Die stellen wir selber aus, 
wenn es mal ganz schnell gehen muss“, 
so der Verwaltungsfachangestellte. 
Seit Mitte August ist das Arbeitsaufkom-
men im Einwohnermeldeamt beson-
ders groß. In den Räumen ist auch das 
Wahlamt untergebracht, welches sich 

mit den umfangreichen Formalitäten der 
Bundestagswahl am 24. September be-
schäftigt hat. Aktuell arbeitet das Mitar-
beiter-Trio die vielen Briefwahlanträge für 
die Landtagswahl am 15. Oktober ab. 
Und das neben den alltäglichen Arbei-
ten, zu denen auch Gewerbe-An-, Um-, 
und -Abmeldungen gehören. 
Wer eine herrenlose Sache gefunden, 

Haustürschlüssel, Brille und Porte-
monnaie verloren oder sein geliebtes 
Fahrrad auf der Vermisstenliste hat, für 
den ist das Einwohnermeldeamt eben-
falls die erste Adresse. Heike Buhr, Chris-
tian Behrends und Daniel Becker verwal-
ten nämlich auch Fundsachen.   
Einige weitere Aufgabenbereiche sind 
das Beantragen einer Auskunft aus 
dem Gewerbezentralregister oder ei-
nes polizeilichen Führungszeugnisses, 
das Beglaubigen von Zeugnissen, das 
Ausstellen von Melde- und Haushalts-
bescheinigungen sowie Untersuchungs-
berechtigungsscheinen (Jugendschutz), 
das Anzeigen eines vorrübergehenden 
oder dauerhaften Gaststättengewerbes, 
Glücksspielerlaubnis und alles rund um 
die Ladenöffnungszeiten (Schwerpunkt: 
Verkaufsoffene Sonntage). 

Von Christian Behrends

Die Wiesmoorer Stadtverwaltung 
ist in die Fachbereiche „Zentrale 
Dienste und Finanzen“, „Bürger- 

und Ordnungsdienste“ und „Planen, 
Bauen, Liegenschaften, Stadtentwick-
lung“ gegliedert. Im ersten Teil unserer 
neuen „Mein Wiesmoor“-Serie wollen wir 
das Einwohnermeldeamt vorstellen, das 
im Fachbereich 2: „Bürger- und Ord-
nungsdienste“ zu finden ist.   
Heike Buhr, Christian Behrends und 
Daniel Becker sind dort die Gesichter, 
in die ein fragender Bürger als erstes 

schaut. Das Mitarbeiterteam schaltet 
und waltet im ersten Obergeschoss 
des Verwaltungsgebäudes. An den drei 
Bürotüren (Zimmer 109 bis 111) klopfen 
alle diejenigen, die sich aufgrund eines 
Wohnungswechsels in der Blumenstadt 
amtlich anmelden wollen oder innerhalb 
Wiesmoors umziehen. Auch dann ist ein 
Besuch im Einwohnermeldeamt notwen-
dig. 
Darüber hinaus nehmen Reisepässe und 
Personalausweise einen Großteil des 

Erste Anlaufstelle für die Bürger
Teil 1 unserer Rathaus-Serie: Das Einwohnermeldeamt

BARSCH 
PC- UND TELEKOMMUNIKATIONSBEDARF

Andreas Barsch, Dipl.-Kaufmann | ESOS24–Vertriebspartner
Siebelsburger Weg 10 | 26639 Wiesmoor | Tel.: ++49 (0) 49 44 - 91 23 34 | Fax: ++49 (0) 49 44 - 91 23 35 | Mobil: ++49 (0) 1 60 -  7 76 26 16 | info@a-barsch.de | www.a-barsch.de

„Jederzeit günstige PC-Angebote!“

• Verkauf von PC‘s, Notebooks, Tablet etc. inkl kostenloser Einrichtung 
• Verkauf von Druckern, Monitoren, weiterem Zubehör und Software

• Reparatur und Neuinstallation von PC‘s, Neuinstallation von Notebooks

KOSTENLOSER WECHSELSERVICE BEI STROM UND GAS MIT 
JÄHRLICHER ÜBERWACHUNG DER KÜNDIGUNGSFRISTEN

STROM- UND GASKOSTEN SPAREN!!!MEINE LEISTUNGEN FÜR SIE:

SCHUH

• Schuh-Fachgeschäft •
• Orthopädie-Schuhtechnik •
• Eigene Reparaturwerkstatt •

• Medizinische Fußpflege •

1957 -         - 201760
Jahre

Wiesmoor        Hauptstraße 220
Tel. 04944 - 415

Das Team vom Einwohnermeldeamt (von links): 
Christian Behrends, Heike Buhr und Daniel Be-
cker.                               Foto: Wolfgang Röder

F

Wichtige Geräte bei der Abwicklung der täglichen 
Aufgaben: Signaturpad für digitale Unterschrift 
und der Fingerprinter für den digitalen Fingerab-
druck.        Foto: Wolfgang Röder

WIR REGELN DAS.

SERVICEBÜRO WIESMOOR – BIRGIT MARTENS 
Hauptstraße 156 | 26639 Wiesmoor | Tel: 04944-9206781 

wiesmoor@g-v-o.info | www.g-v-o.de 
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Tag finden Hausführungen, Beratungen und 
Informationen rund um die Seniorenresidenz 
statt. Musikalische Unterhaltung bietet an 

diesem Tag in den Nachmittagsstunden die 
ostfriesische Band „Pier 104 „ mit eigenen 
Liedern im ostfriesischen Plattdeutsch.
Für das leibliche Wohl sorgt an diesem Tag 
der Küchenleiter Horst Abken mit seinem 
Team. Leckeres vom Grill, Spießbraten und 
Beilagen gehören zum Angebot genauso wie 

hausgemachter Kuchen mit Kaffee und Tee.
Erleben kann der Besucher bei einem Rund-
gang durch die Seniorenresidenz den ge-
lebten Leitgedanken unter dem Motto „ Wir 
dienen Ihrer Lebensqualität“ mit den vielsei-
tigen Möglichkeiten der persönlichen Ausge-
staltung.

Sicher wohnen und wohlfühlen
Das Alloheim „Seniorenresidenz Wiesmoor“ bietet Rundum-Qualität

Text: Hans-Dieter Hoppen

Die erste Alloheim-Residenz wurde im 
Jahre 1973 in Bad Marienberg von 
Alois Mollik gegründet. Seit dieser Zeit 

ist Alloheim stetig gewachsen und verfügt 
heute als starke, dynamische Gruppe über 
aktuell 155 stationäre Pflegeeinrichtungen, 
27 Einrichtungen mit Betreutem Wohnen und 
13 Ambulanten Diensten. Das Unternehmen 
beschäftigt derzeit rund 14.500 Mitarbeiter. 
Zu der neuesten Einrichtung gehört der Neu-

bau einer Seniorenresidenz in Wiesmoor. Die 
Vollendung steht kurz bevor und die Eröff-
nung erfolgt am 15. Oktober dieses Jahres 
unter der Leitung von Heike Sarr als „Resi-
denzleitung“ und Lisa Eilers als „Pflegedienst-
leitung“. Diese neue Seniorenresidenz verfügt 
über 64 Einzelzimmer mit anliegendem Bad. 
An großen Wohnküchen ist im Erdgeschoss 
eine große Terrasse mit Garten und in den 
oberen Geschossen jeweils ein großer Balkon 
angeschlossen. In der hauseigenen Küche wird für die Be-

wohner täglich frisch gekocht und gebacken. 
Ein kompetentes Pflegeteam sorgt für eine 
professionelle Pflege, ergänzt wird es durch 
ein Betreuungsteam, um dadurch das An-
gebot der Tagesaktivitäten zu bereichern. 
Gemeinsam plant und gestaltet das Team 
den Alltag und die Arbeitsabläufe. Nach dem 
Motto „nur gemeinsam sind wir stark“ kön-
nen sich interessierte Pflegekräfte bei der Se-
niorenresidenz bewerben, um sich hier in den 
einzelnen Arbeitsbereichen zu engagieren.
Zum besseren Kennenlernen wird am 8. Ok-
tober 2017 in der Zeit von 11 bis 17 Uhr ein 
„Tag der offenen Tür“ veranstaltet. An diesem 

- Anzeige -
GeweRbe GeweRbe

Fugentechnik Manfred Gerjets
• Fachbetrieb nach § 19 I WHG

Tankstellenabdichtungen
• Dauerelastische Fugen nach DIN 18540
• Sanitärversiegelungen
• Fensteranschlussfugen mit Quarzbesandung
• Siliconfugen-Sanierung
• Glasplattenabdichtung von Kaminöfen

Veilchenweg 2 - 4  ·  26639 Wiesmoor
Telefon 04944 -914993  ·  Telefax 04944 -914992  ·  Mobil 0172 - 4231733

E-Mail: info@siliconfugen.de

3000 Meter Siliconfugen vom Fachmann

 Fenster
 Haustüren
 Wintergärten
 Holztreppen
 Zimmertüren
 Holzfußböden
 Innenausbau

Sicherheit aus einer Hand

Ihr Partner
für professionelle 
Sicherheitstechnik

Tel.: 0491 928290
www.sandersfeld.de

Herzlichen Glückwunsch 
zur Neueröffnung!

R

Mitglied der 
Dachdeckerinnung
Oldenburg

Dachdecker-
Meisterbetrieb

Mit Zimmereibetrieb

Werner-von-Siemens-Straße 6 - 26655 Westerstede
Telefon 0 44 88 / 85 98 07 - www.dach-kurras.de

Heike Sarr (rechts, Residenzleitung) und Lisa Eilers 
(links, Pflegeleitung) freuen sich auf die neuen 
Bewohner der „Seniorenresidenz Wiesmoor“.

Foto: Hans-Dieter Hoppen

Freundliches Ambiente in der Seniorenresidenz Wiesmoor Fotos: Hans-Dieter Hoppen
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Öffnungszeiten: Montag bis Sonnabend von 8.00 bis 20.00 Uhr

Marken-Angebote
für das passende Herbst-Outfi t!

Kinder

Junge Mode

Damen

Herren

MODE UND ‘NE MENGE MEHR.

BEHRENDS
... DAS KAUF-HAUS IN WIESMOOR

Unsere Reihe der Tierfotos von 
Manfred Helmerichs aus Wiesmoor 
setzen wir heute mit einem Foto der 

Feldlerche fort.
Dazu schreibt er: „Diese schöne Feldler-
che saß auf einem Weidezaunpfahl am 
Wegesrand in Hinrichsfehn. Sie war auf 
Nahrungssuche für ihren Nachwuchs. 

Die Feldlerche ist ein Vogel der offenen 
Kulturlandschaft. Bis vor einiger Zeit war 
die Feldlerche bei uns ein häufig vorkom-
mender Vogel. Aber in den letzten Jahren 
ist der Bestand extrem zurückgegangen. 
Typisch für die Feldlerche ist sein Singflug. 
Das Männchen steigt bis zu 50 Meter 
senkrecht hoch und bleibt dann rüttelnd 
in der Luft stehen, um nach einiger Zeit 
singend wieder zur Erde zurück zu schwe-
ben. Die Feldlerche baut ihr Nest auf dem 
Boden am Rande einer Wiese oder Weide. 
Gelegegröße 2 bis 5 Eier.“

Die Feldlerche

Von Ewald Hennek

Herbstzeit ist Kalenderzeit. Traditio-
nell stellt die Redaktion den neuen 
Kalender „Wiesmoor – historisch“ 

nach dem Blütenfest zusammen. In dem 
Kalender 2018 beleuchten einige Motive 
besonders die gravierenden Veränderun-
gen an der Hauptstraße in Wiesmoor. 
Zum Thema Blütenfest der 50er Jahre 
sind neue Bilder in unser Archiv gelangt, 
die wir in den Kalender 2018 aufgenom-
men haben. Auf der Kalenderrückseite 
werden zu einigen Motiven weitere Bilder 
und Erläuterungen abgedruckt. 
Kalenderdaten: Format DIN A3 quer, 

2-farbig, 13 Blätter + Rückwand, Preis 
unverändert 16,80 Euro. Von jedem 
verkauften Kalender erhält das Torf- und 
Siedlungsmuseum 1 Euro als Spende. 
Erscheinungstermin: 26. Oktober. 
Der Kalender wird vom Verlag PRINT 
MEDIA in Wiesmoor herausgegeben. 
Verkaufsstellen: Kaufhaus Behrends, 
Olga Behrends, Kiosk am Markt, Susan-
nes Buchhandlung, Hermann Schreiber, 
Fußpflege Rita Oltmanns (Hinrichsfehn), 
Verlag Print Media (Dahlienstraße 6).

„Wiesmoor – historisch“ 
in Vorbereitung
Am 26. Oktober 2017 wird die 11. Ausgabe des beliebten 
historischen Kalenders vorgestellt

Blütenfest 1954: Der Korso fuhr über die Haupt-
straße. Auf dem Krönungswagen Helga Heyen als 
Blütenkönigin. Sehr viele Besucher säumten die 
Straße.             Repro: Print Media

hISt. KaleNDeR

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
08.00 - 17.00 Uhr

Samstag
08.00 - 12.00 Uhr

• Auftragsannahme Holzbau • Rauhspund • Dach- / Doppellatten
• Bauholz • Terrassendielen • Aktionsware • Holzschrauben
Rebhuhnweg 9 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 - 4369844

eMail: holzhandlung-janssen@gmx.de

Kleines Unternehmen - groß in Qualität und Leistung!
• Carports • Holzhäuser • Wintergärten • Kinderspielhäuser

Goldene Herbstaussichten für den 
erfolgreichen Verkauf Ihrer 

Immobilie!

Hauptstraße 151 · 26639 Wiesmoor · Telefon 04944 30 67 631
Wiesmoor@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/ostfriesland

Hilka Siefkes
Mobil 0172 38 90 511

Eine Feldlerche mit Beute im Schnabel.
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Neuer Dirigent beim Stadtorchester Wiesmoor
Nach Sven Neumann übernahm Burghard Tamm den Taktstock

Von Jürgen Adams

Beim Frühlingskonzert in der Wies-
moorer Blumenhalle am 1. April 
2017 stellten die Moormusikanten 

während eines letzten Konzerts ihren 
Spielbetrieb endgültig ein.  
Nach einem Intermezzo des Jugendor-
chesters trat das Ensemble unter dem 
neuen Namen „Stadtorchester Wiesmoor“ 
erstmals auf. In diesem Zusammenhang 
wurde auch der Nachfolger des aus 
persönlichen Gründen ausscheidenden 
bisherigen Dirigenten, Sven Neumann, 
vorgestellt. Burghard Tamm hatte die 
Tuba spielend, beim Konzert mitgewirkt 
und wird als Dirigent das Stadtorchester 
Wiesmoor sicherlich ebenso erfolgreich 
leiten wie Sven Neumann. Wie seine Vor-
gänger ist auch Burghard Tamm Militär-
musiker gewesen.  
BURGHARD TAMM ist in Itzehoe in Hol-
stein aufgewachsen. Dort spielte er als 
Tubist im Posaunenchor St. Laurentii und 

dem Blasorchester Itzehoe. Nach einem 
Praktikum im Jahr 2003 beim Marine-
musikkorps Ostsee Kiel und dem Wehr-
bereichsmusikkorps I Lüneburg entschied 
er sich 2004, sich beim Militärmusik-
dienst der Bundeswehr zu verpflichten. 
Während dieser Zeit studierte er an der 

Robert-Schumann-Hochschule in Düssel-
dorf Tuba und hatte Hauptfachunterricht 
bei Prof. Hans Gelhar, Prof. Hans Nickel 
und Guido Gorny. Darüber hinaus erhielt 
er im Nebenfach E-Bass-Unterricht bei 
Joachim Tirler. 
Nach dem Studium wurde Burghard 
Tamm 2008 in das Marinemusikkorps 
Nordsee versetzt. Während dieser Zeit 
war er als Tubist und E-Bassist im sym-
phonischen Blasorchester eingesetzt. Wei-
terhin war er in einem Blechbläserquintett 
aktiv. Die Zeit bei der Marine führte ihn 
rund um den Globus. Die Dienstreisen 
reichten von Kanada, über Spanien, 
Schweden, Finnland, Italien Mazedonien, 
Slowenien, Ukraine bis nach Afghanis-
tan. In dieser Zeit war er auch als Blä-
serklassendozent für tiefes Blech an der 
Franziskusschule in Wilhelmshaven tätig. 
Mit der Auflösung des Marinemusikkorps 
Nordsee im Jahr 2014 wurde Burghard 
Tamm in das Heeresmusikkorps Hanno-
ver versetzt. Dort wurde er bis zu seinem 
Dienstzeitende 2015 weiterhin als Tubist 
und E-Bassist eingesetzt. 
Nach der Übernahme der Leitung des 
Stadtorchesters Wiesmoor folgten viele 
Auftritte, auch außerhalb Wiesmoors.  
Das Repertoire des Ensembles unter der 
Leitung von Burghard Tamm umfasst 
traditionelle und zunehmend moderne 
Blasmusikliteratur. Die Stückeauswahl 
reicht von Märschen, Walzern bis hin zu 
Rock-, Pop- und Filmmusik. Im Jahres-
verlauf stehen aber auch mal der „Große 
Zapfenstreich“, Stücke für ein Kirchen-
konzert oder Weihnachtsmusik auf dem 
Spielplan.

Burghard Tamm als Dirigent beim diesjährigen 
Blütenfest.         Foto: Jürgen Adams

altersgerechte Badsanierung Solarsysteme
Schwimmbadtechnik Brennwerttechnik
Blockheizkraftwerke Erdwärmepumpen

Ihr Spezialist für altersgerechte, barrierefreie 
Badgestaltung und Planung nach DIN 18040.

...denn Sie wissen ja: Lieber gleich zum Fachmann!

Hauptstr. 206 a - 26639 Wiesmoor
Tel. 04944 - 912270 - www.eschen-gmbh.de 
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Oldenburger Straße 34 b · 26639 Wiesmoor · Tel. (0 49 44) 91 59 44 · E-Mail: info@blowfill.de

Bei BlowFill finden Sie 
Handwerk und Planung. 
Clevere Technik und 
Gespür für Design.
Besuchen Sie unsere  
Ausstellung in Wiesmoor!

Moderne Behaglichkeit
INFRAROTHEIZUNG  Jede Infrarotheizung wirkt wie 
eine kleine Sonne. Setzen Sie auf die effizienteste Lösung 
für Wärme aus Strom! Wir leihen Ihnen gerne ein Gerät 
zum Ausprobieren!

- Wohltuende Wärme; energiesparend und effizient 
- Ideal für Garten- und Ferienhäuser, im Dachausbau 
 oder Neubau 
- Attraktives Design: sogar als Spiegel oder Kreidetafel

Wärmende Wände 
DÄMMTECHNIK  Die Kosten für Energie sind hoch 
und werden langfristig ansteigen. Wir sind spezialisiert 
auf nachträgliche Dämmungen. Mit Einblastechnik und 
modernen Füllstoffen verhelfen wir Ihnen zu einem 
unvergesslichem Erlebnis: Einem breiten Grinsen bei Ihrer 
nächsten Heizkostenabrechnung!

Tief durchatmen 
LÜFTUNGSSYSTEM  Vergessen Sie aufwändige 
Rohrsysteme – mit unserer Lüftung wird jeder Raum 
einzeln belüftet. Gleich im Neubau einplanen – oder wir 
rüsten im Altbau mittels Kernbohrung nach!

- Für Neu- und Altbau  
- Wärmerückgewinnung von bis zu 91% 
- Absolut wartungsfreundlich 
- Hohe Luftqualität: Pollen-, Staub- und Insektenfilter

Wir schaffen Wohnklima!

www.blowfi l l .de

Tief durchatmen
LÜFTUNGSSYTEM
Moderne Behaglichkeit
INFRAROTHEIZUNG
Wärmende Wände
DÄMMTECHNIK

Oldenburger Straße 34 b · 26639 Wiesmoor · Tel. (0 49 44) 91 59 44 · E-Mail: info@blowfill.de

Bei BlowFill finden Sie 
Handwerk und Planung. 
Clevere Technik und 
Gespür für Design.
Besuchen Sie unsere  
Ausstellung in Wiesmoor!

Moderne Behaglichkeit
INFRAROTHEIZUNG  Jede Infrarotheizung wirkt wie 
eine kleine Sonne. Setzen Sie auf die effizienteste Lösung 
für Wärme aus Strom! Wir leihen Ihnen gerne ein Gerät 
zum Ausprobieren!

- Wohltuende Wärme; energiesparend und effizient 
- Ideal für Garten- und Ferienhäuser, im Dachausbau 
 oder Neubau 
- Attraktives Design: sogar als Spiegel oder Kreidetafel

Wärmende Wände 
DÄMMTECHNIK  Die Kosten für Energie sind hoch 
und werden langfristig ansteigen. Wir sind spezialisiert 
auf nachträgliche Dämmungen. Mit Einblastechnik und 
modernen Füllstoffen verhelfen wir Ihnen zu einem 
unvergesslichem Erlebnis: Einem breiten Grinsen bei Ihrer 
nächsten Heizkostenabrechnung!

Tief durchatmen 
LÜFTUNGSSYSTEM  Vergessen Sie aufwändige 
Rohrsysteme – mit unserer Lüftung wird jeder Raum 
einzeln belüftet. Gleich im Neubau einplanen – oder wir 
rüsten im Altbau mittels Kernbohrung nach!

- Für Neu- und Altbau  
- Wärmerückgewinnung von bis zu 91% 
- Absolut wartungsfreundlich 
- Hohe Luftqualität: Pollen-, Staub- und Insektenfilter

Wir schaffen Wohnklima!

www.blowfi l l .de
Oldenburger Straße 34b   . 26639 Wiesmoor
Tel. (04944) 915944 . E-Mail: info@blowfill.de

Gladiolenstraße 3
26639 Wiesmoor

Telefon / Fax: 0 49 44 92 07 80
www.weinwelt-wiesmoor.de
info@weinwelt-wiesmoor.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 09.30 - 13.00 Uhr
Montag - Freitag: 09.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr

Zutaten für ca. 4 Portionen:
ca. 500 g gemischte Beeren (z.B. Erdbee-
ren, Kirschen und Brombeeren)
50 g Nüsse nach Wahl
100 g Mehl (z.B. Dinkelmehl)
60 g Zucker (braun)
1 Päckchen Vanillezucker
1 Prise Salz
60 g Butter

Zubereitung:
1. Die Beeren waschen, ggf. vierteln (bei 
Kirschen den Stein entfernen) und in einer 
ofenfesten Form verteilen.
2. Mehl, Zucker, Vanillezucker, Salz und 
Butter zu groben Streuseln verarbeiten.

3. Die Nüsse klein hacken und unter die 
Streusel heben, anschließend alles über die 
Beeren verteilen.
4. Das Beeren-Crumble im vorgeheizten 
Ofen bei 200 Grad Ober-/Unterhitze für 
ca. 20 Minuten backen.

Tipp: 
Wer mag, serviert das noch warme 
Crumble mit einer leckeren Kugel Vanilleeis.

Einen guten Appetit wünscht 

Nina

Beeren-Crumble
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Text und Foto: Frank Saßen 

In einer gemeinsamen Aktion zwischen 
dem LEO-Club (Jungendabteilung 
der LIONS) und der Kunstwerkstatt in 

Wiesmoor, töpfern die LEOs unter Anlei-
tung von Magda Richter von Aswege in 
mehreren Sitzungen Becher für die „Gre-
ta-Schoon-Grundschule“ in Spetzerfehn. 
Die Schüler sollen damit ermutigt werden, 
die vom BIO-Hofladen Johannshof in Gro-
ßefehn-Fiebing gelieferte Milch zu trinken. 
Die Produkte werden vom Land Nieder-
sachsen zusammen mit frischem BIO-Obst 
zur Verfügung gestellt. Nach Anfrage von 
Margret Ahrends, Grundschulleiterin in 
Spetzerfehn, bei den LEOs, hatten diese 
die Idee zur gemeinsamen Aktion, welche 
Markus Zöbelein, Leiter der Kunstwerkstatt 
in Wiesmoor, begeistert mit den zur Verfü-
gung gestellten Räumlichkeiten und dem 
dortigen modernen Brennofen, unterstützt. 
In mehreren Treffen sollen nun um die 100 
„Milch-Becher“, von den LEOs getöpfert 
und bunt verziert, entstehen.

auSStelluNG

Von Jürgen Adams

In Hameln an der Weser gibt es die 
Künstlergruppe „Arche“ – Deutschlands 
älteste noch bestehende Künstlerverei-

nigung. Horst-Richard Schlösser, Maler 
und Graphiker, ist langjähriges Mitglied 
dieser Künstlergruppe. Er fand in Wies-
moor, zusammen mit seiner 
Ehefrau Gabriele, eine neue 
Bleibe. Dahin wollten die 
Arche-Künstler eine Brücke 
bauen. So kam die Nord-
brücke zustande. 
Im neuen Zuhause in der 
Begonienstraße 2 richtete 
Schlösser eine Galerie, das 
Kunsthaus Nordbrücke, ein. 
Hier sollte in regelmäßiger 
Reihenfolge zeitgenössi-
sche Kunst vorgestellt und 
natürlich auch zum Verkauf 
angeboten werden. Der Plan 
wurde auch konsequent 
umgesetzt.  
Die Eröffnungsvernissage 
fand am 21.02.2010 statt. 
Ausstellende Künstler waren 
Chrobok, Schlösser, Gisela 
Gührs, Meier, Jacobs und Schierholz. 
In den sieben Jahren seit der Eröffnung 
fanden im Kunsthaus Nordbrücke bis-
her 50 Ausstellungen statt, darunter 
mit namhaften Künstlern wie Hildegard 
Peters, Norden; Otto Pankok, Mülheim; 
Johannes Eidt, Osnabrück; Marc Cha-
gall, Russland, Frankreich; Nigel Pack-
ham, London, Hannover; Swa van Dael, 

Antwerpen, Großefehn; Günter Grass, 
Lübeck; Armin Mueller-Stahl, Tilsit; und 
demnächst Horst Janssen, Hamburg, 
Oldenburg. 
Der Ausnahmekünstler Horst Janssen 
zählt zu den berühmtesten deutschen 
Graphikern und Zeichnern. Seine künst-
lerische Bedeutung ist von europäischem, 

ja sogar von Weltrang.  
Die Vernissage war am 17. 
September 2017. Horst-
Richard Schlösser als Vorsit-
zender der Künstlervereini-
gung Nordbrücke wurde die 
Eröffnungsrede gehalten, 
Bürgermeister Friedrich Völ-
ler überbrachte das Gruß-
wort der Stadt Wiesmoor 
und der Kunstexperte Dirk 
Meyer aus Oldenburg hielt 
die Einführungsrede. 
Bereits 1995 gründete sich 
der Kultur- und Kunstkreis 
Wiesmoor, der mit sei-
ner Kunstwerkstatt an der 
Hauptstraße ein wichtiger 
Anlaufpunkt für interessier-
te Laien ist und durchaus 
erfolgreich agiert. Aber auch 

das Angebot der etablierten Künstler der 
Nordbrücke sollte angenommen und 
besucht werden. Die Ausstellungen sind 
immer frei von Unkosten. Der Besuch 
dieser langwierig und aufwändig vorbe-
reiteten Ausstellung dürfte auch zu einer 
persönlichen Bereicherung der Besucher 
führen!

LEOs töpfern 
für Milch

Horst-Janssen-Kunstausstellung 
Werke des wohl bedeutendsten deutschen Graphikers und Zeichners 
werden im Kunsthaus Nordbrücke ausgestellt

Hauptstraße 177 · 26639 Wiesmoor
Tel. 0 49 44 -10 00 · info@optic-jacobs.de

ÖFFNUNGSZEITEN WIESMOOR:
Mo. - Fr.: 9 - 13 Uhr + 14:30 - 18 Uhr • Sa.: 9 - 13 Uhr

Jetzt 
 bei:

Die neue 
Freiheit 
i-Protection® 2017 
Brillenglasveredelungen

Jetzt bei:Das volle Highend-Veredelungsprogramm 
für alle, die bei Design und Schutz 

keine Kompromisse machen wollen!

Initiatoren des Trinkbecher-Projektes (von links): 
Markus Zöbelein, Margret Ahrends, Magda Richter 
von Aswege, Frank Saßen.

Immer öfter dient die Brille dazu, den ganz per-
sönlichen Stil ihres Trägers möglichst individuell 
auszudrücken. Dabei konzentrierte sich die 
modische Gestaltungsfreiheit bislang lediglich 
auf die Brillenfassung und hörte beim Glas auf.
Ganz nach unserem Credo „Erst das Glas 
macht die Brille“, haben wir von Optik Jacobs 
nun die neue Freiheit für Sie im Angebot: 
Highend-Brillenglasveredelung in unterschiedli-
chen Entspiegelungsfarben und mit maximalem 
Schutz.Bei uns können 
Sie Ihre Entspiegelung 
somit passend zu Ihrer 
Brillenfassung nach 
ästhetischen Kriterien 
aussuchen – in Blau, 
Grün, oder einem nur 
noch kaum sichtbaren 
Hellgrün. Aber auch die 
Funktion kann entschei-
dend sein. Die Verede-
lungsvariante mit blauem 
Restreflex bietet Ihnen z. 
B. optimalen Schutz vor 
schädlichem blau-violet-
tem Licht, dem Ihre Augen beim Arbeiten vor 
dem PC-Bildschirm und beim häufigen Blick 
auf digitale Endgeräte häufig ausgesetzt sind. 
Für höchste Qualität „Made in Germany“ sorgt 
unser Partner optoVision aus dem hessischen 
Langen, der beste Brillenglashersteller Deutsch-
lands* mit einer der modernsten Fertigungs-
stätten weltweit. Innovative Nano- und Ionen-
technologie ermöglichen, extrem kratzfeste und 
schmutzabweisende Brillengläser mit maxima-
lem UV-Schutz.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin – wir 
nehmen uns gerne Zeit das perfekte Brillenglas 
für Ihre individuellen Ansprüche zusammenzu-
stellen.                                 Ihre Katrin Jacobs

Mehr Design. 
Mehr Schutz.
Neue Premium-Brillenglasveredelung 
so individuell wie Sie selbst

- Anzeige -

Weitere Informationen und eine persönliche Beratung  
unter der  Telefonnummer: 04944/9505-0

josefinenhof@peterjanssengruppe.de
Am Kastanienpark 2 
26639 Wiesmoor
www.peterjanssengruppe.de

Die Entscheidung, sein gewohntes Umfeld zu verlassen, 
um in einer Seniorenresidenz ein neues Zuhause zu 
finden, ist keine leichte. Hierbei stehen wir Ihnen und Ihren 
Angehörigen von Anfang an beratend zur Seite.

Rundum versorgt:
Der Josefinenhof verfügt über insgesamt 46 vollstationäre 
Pflege plätze in allen Pflegestufen, verteilt auf behinderten-
gerecht einge richtete 42 Einzel- und 2 Doppelzimmer mit 
Bad, Notruf, Telefon und TV-Anschluss. Die Mahlzeiten 
werden täglich frisch zubereitet. Die Zimmerreinigung 
gehört genauso selbstverständlich zum Service angebot 
wie die Reinigung der Wäsche.

 Von Anfang an an Ihrer Seite
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Von Wolfgang Röder

Der Reformationstag, am 31. Okto-
ber, ist in diesem Jahr anlässlich des 
fünfhundertjährigen Jubiläums der 

Reformation ein Feiertag in der gesamten 
Bundesrepublik. Mit ihm beginnen die 
„Stillen Tage“, gefolgt von Allerheiligen, 
Volkstrauertag, Buß- und Bettag so wie 
dem Totensonntag. Die Einhaltung dieser 
Feiertage ist nur zum Teil bundesweit ge-
regelt. Die Feiertagsgesetze der einzelnen 
Länder, besondere Einschränkungen zu 
beachten, sind von Bundesland zu Bun-
desland unterschiedlich. Die grundsätzlich 
einem Schutz unterliegenden „Stillen Tage“ 
können folgende Feiertage umfassen: 
Heiliger Abend, Aschermittwoch, die Kar-
woche ab Palmsonntag, Gründonnerstag, 
Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag, 
Allerheiligen, Allerseelen, Volkstrauertag, 
Buß- und Bettag und Totensonntag. Insbe-
sondere im November sind die Menschen 
oft in Gedanken bei den Verstorbenen. Zu 
diesem Anlass werden die Gräber be-
sonders gepflegt oder gar der Jahreszeit 
entsprechend neu gestaltet. Oft werden für 
die folgende dunkle Zeit Kerzen an den 
Gräbern aufgestellt. Zu den „Stillen Tagen“ 
sind die Inhalte der Gottesdienste in den 
Kirchen besonders diesem Thema gewid-
met. 

Innehalten an den „Stillen Tagen“
StIlle taGe

“Alles für die 
herbstliche Grabgestaltung”

Stille.  Foto: Wolfgang Röder

Am Sonntag, dem 15. Oktober 
2017, von 13 Uhr - 17 Uhr, gibt 
es im Hause Buss Bestattungen 

einen Tag der offenen Tür in den modern 
und freundlich eingerichteten Räumlichkei-
ten in der Hauptstraße 325. 

Hierzu sind alle Besucher herzlich eingela-
den, die sich in einer ungezwungenen At-
mosphäre über traditionelle und moderne 
Bestattungsarten, Produkte, Möglichkeiten 
zur Gestaltung einer individuellen Trauer-
feier sowie die eigene Bestattungsvorsorge 
unverbindlich informieren möchten. 
Außerdem gibt es auch ein kleines Jubi-
läum zu feiern: Vor drei Jahren erfolgte 

der Umzug des Bestattungshauses an den 
neuen Standort, der Trauernden ein be-
sonders stilvolles Ambiente bietet, in dem 
sie sich gut aufgehoben fühlen. Hier gibt 
es Raum für individuelle Abschiednahmen 
und Trauer ohne Zeitdruck.

Immer persönlich, immer familiär: Die 
Familie Buß und ihre Mitarbeiter nehmen 
sich gerne Zeit für Ihre Fragen und das 
persönliche Gespräch. Für das leibliche 
Wohl wird selbstverständlich gesorgt sein. 
Das gesamte Team freut sich auf Ihren 
Besuch. 

www.buss-bestattungen.de 

Tag der offenen Tür im Hause Buss Bestattungen

- Anzeige -

Telefon 04944-947090

Hauptstr. 325 | Wiesmoor | www.buss-bestattungen.de

Tag der offenen Tür
Wir laden Sie herzlich ein!
Lernen Sie uns kennen. für Ihre 
fragen rund um die Themen abschied, 
Bestattung und Bestattungsvorsorge sind 
wir persönlich für Sie da.

Wann? am Sonntag, dem 15. oktober, 
von 13 - 17 Uhr.
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre familie Buß und das Team von Buss 
Bestattungen
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1997 bekam sie eine Anstellung als Aus-
hilfslehrkraft an der Grundschule Apen. 
Doch schon am 26. August des gleichen 
Jahres wechselte Anja Heeren an die 
Grundschule Wiesmoor-Mitte. Ende Ja-
nuar 2003 wurde sie zur Konrektorin an 
dieser Schule ernannt. Seit August 2002 
übernahm sie die kommissarische Lei-
tung der Schule, da der damalige Schul-
leiter Helmut Harms erkrankte und später 
leider verstarb. Im August 2004 über-
nahm Frau Elke Bauer die Schulleitung 
als Rektorin. Als Frau Bauer im Februar 
2017 in den Ruhestand ging, übernahm 
Anja Heeren wieder die kommissarische 
Leitung und wurde am 1. August 2017 
zur Rektorin ernannt. „Hätte mir jemand 
vor 20 Jahren gesagt, dass ich 2017 Rek-
torin der Grundschule Wiesmoor-Mitte 
bin, hätte ich wahrscheinlich gelacht und 
den Kopf geschüttelt. Die Entscheidung 
mich auf die Stelle der Rektorin zu be-
werben, ist mir nicht leicht gefallen. Aber 
gerade die letzten Monate haben mir 
gezeigt, wie wichtig es ist, mutig zu sein 
und Verantwortung zu übernehmen. Mitt-
lerweile freue ich mich auf meine neuen 
Aufgaben und diese sind sehr vielfältig“, 
so Anja Heeren.  

An der Grundschule Wiesmoor-Mitte 
arbeiten viele Menschen in einem Team 
zusammen: 13 Grundschullehrkräfte, 3 
Förderschullehrkräfte, eine Sozialpäda-
gogin, 8 Pädagogische Mitarbeiterinnen, 
4 Integrationshelferinnen und 2 Bundes-
freiwilligenkräfte sowie die Mitarbeiter im 
Ganztag. Unterstützt werden sie noch von 
einem engagiert arbeitenden Schulel-
ternrat. Die Grundschule Wiesmoor-Mitte 
ist eine Schule, die offen für Neues ist. 
Deshalb lautet das Leitbild auch: „Fürch-
te dich nicht vor Veränderungen, fürchte 
dich vor dem Stillstand.“ Ein wichtiges 
Entwicklungsziel für die nächsten Jahre 
ist weiterhin die Inklusion. Kinder mit und 
ohne Behinderung sollen ganz selbstver-
ständlich miteinander leben und lernen. 
Es ist in den vergangenen Jahren viel 
erreicht worden, doch es gibt noch viel zu 
tun. „Fürchte dich vor dem Stillstand.“

Text und Foto: Wolfgang Röder

So lautet das Leitbild der Grundschule 
Wiesmoor-Mitte. Genau dieser Satz 
hat Frau Anja Heeren dazu ermu-

tigt, sich auf die Stelle der Rektorin zu 
bewerben. Aber nun an den Anfang des 
Werdegangs von Anja Heeren: Sie wur-
de am 29. Oktober 1967 in Steenfelde, 
Gemeinde Westoverledingen, geboren. 
Im Jahr 1987 der erfolgreiche Abschluss 
des Abiturs mit Erlangen der allgemeinen 
Hochschulreife am Gymnasium in Leer. 
Nach einer Ausbildung erfolgte 1990 die 
Abschlussprüfung als Arzthelferin, doch 
dies war wohl nicht der „Traumberuf“. 
Von 1990 bis 1994 studierte Anja Heeren 
an der Universität Hildesheim auf Lehr-
amt an Grund- und Hauptschulen. Die 
erste Staatsprüfung absolvierte sie am 
10. Juni 1994 in den Fächern Deutsch, 
Evangelische Religion und Sachunterricht. 
Die zweite Staatsprüfung folgte am 21. 
Oktober 1996 in Hornburg. Im Februar 

Rektorin Anja Heeren mit Schülern vor dem frisch gesteckten Blütenschild zum diesjährigen Blütenfest. 
Foto: Wolfgang Röder

Befüllung ab 4 €

Tintentanke
GÜNSTIG 
GUT DRUCKEN

Ostfriesisch-Maritim

Hauptstraße 172 · 26639 Wiesmoor
Telefon 0 49 44 - 915 89 30

www.anjas-geschenkewelt.de

Kürbisfest- und Lüchterfest-Sonntag von 13-18 Uhr geöffnet!

In unsererGeschenkewelt:30 % Nachlass auf alles!

               Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

zweiradshop

Ihr Fahrrad-Spezialist bietet ein 
Rundum-Programm und Fahrräder nach Wunsch!
Elektro-Räder in großer Auswahl!

               Öffnungszeiten:

Wiesmoor • Neuer Weg 9
Tel. 04944 - 63 29

www.rossmuellers-zweiradshop.de
info@rossmuellers-zweiradshop.de

Neuewww.mein-wiesmoor.de

Neue Rektorin an der Grundschule Wiesmoor-Mitte
„Fürchte dich nicht vor Veränderungen, fürchte dich vor dem Stillstand!“
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Malerei
Collagen

Skulpturen

19. August bis
15. Oktober ’17
täglich 10-18 Uhr
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BETHELausKUNST
In Zusammenarbeit mit dem Kultur- und Kunstkreis Wiesmoor e.V.

„Kunst aus Bethel“
wird begleitet von:

OKtObeR 2017

02.10.2017  
3. wiesmoorer biernacht in der blumenhalle, 
Dahlienstraße 26. Infos unter  tel.: 04944 91980 
und www.tourismus-wiesmoor.de

08.10.2017  
Kürbisfest mit verkaufsoffenem Sonntag, Infos 
unter www.gewerbeverein-wiesmoor.de

21.10.2017  
wiesmoorer Schlager- und Volksmusikherbst 
mit Sanny und Michael hirte im blumenreich, 
Dahlienstraße 26. Infos unter www.schlager-
land-event.de

26.10.2017
Männergruppe „On tour“: besichtigung der 
Martins-Kirche in Remels und des Stahlwerks 
augustfehn. abfahrt in Fahrgemeinschaften um 
9.30 uhr am Gemeindehaus wiesmoor-Mitte. 
anmeldungen erbeten bei helmuth Meyer, tel. 
04944-1205.

28.10.2017  
weinfest im blumenreich, Dahlienstraße 26. 
Infos unter www.schlagerland-event.de

28.10.2017, 20:00 uhr 
Niederdeutsche bühne: premiere des thea-
terstücks „Drievjagd“, im KGS-Forum. weitere 
Spieltermine jeweils um 20 uhr: 3., 4., 5., 8., 9., 
16., 17., 18., 21., 23., 24. und 25. November. 
Die einzige Nachmittagsvorstellung ist für Sonn-
tag, 12. November, geplant.

NOVeMbeR 2017

anfang November 2017 bis ende Februar 2018 
eisstockschießen im blumenreich. Infos unter 
www.heiss-auf-eis.com 

05.11.2017 
Martini-Shopping, 
Infos unter www.gewerbeverein-wiesmoor.de 

10.11.2017, ab 19:00 uhr
helferfest der Dorfgemeinschaft hinrichsfehn im 
Siedlerhuus. eingeladen sind alle helfer, die in 
der Vergangenheit und auch künftig die DGh 
tatkräftig unterstützt haben. eine anmeldung ist 
unbedingt erforderlich (info@hinrichsfehn.de) 
–  Kein einlass ohne anmeldung!

VeRaNStaltuNGSVORSchau

01.12.2017, 16:00–18:00 uhr
Das bibliotheksatelier und die Stadtbibliothek 
wiesmoor laden wieder Frauen und Männer im 
alter von 55 Jahren aufwärts zu einem advents-
tee ein. wegen der begrenzt zur Verfügung ste-
henden plätze ist eine anmeldung in der biblio-
thek (04944/305107) erforderlich. Die teilnah-
me ist kostenlos. anmeldungen werden bis zum 
15. November erbeten.

02.12.2017, ab 18.00 uhr 
Dämmerschoppen in zwischenbergen. Gemüt-
liches einstimmen in die adventszeit auf dem 
Dorfplatz.
 
03.12.2017, ab 14.00 uhr
weihnachtsmarkt zwischenbergen. auf dem 
weihnachtlichen Dorfplatz hat sich der weih-
nachtsmann schon angemeldet.

auSStelluNGeN

19.08.–15.10.2017 
Kunst aus bethel im blumenreich, Dahlienstraße 
26 · Malerei, linolschnitte, collagen und Skulp-
turen der Künstlerin ursula braun aus bethel

17.09.–05.11.2017 
ausstellung mit werken des zeichners und Gra-
phikers horst Janssen. In der Galerie der Künst-
lervereinigung Nordbrücke e.V., begonienstraße 
2. Infos unter www.nordbruecke.de und anmel-
dung unter tel.: 04944 920680

12.11.2017 – 10.12.2017
VII. herbstsalon Künstler aus der Region stellen 
arbeiten aus den Jahren 2016 und 2017 vor. 
In der Galerie der Künstlervereinigung Nordbrü-
cke e.V., begonienstraße 2. 
Infos unter www.nordbruecke.de und anmeldung 
unter tel.: 04944 920680

beRatuNGSteRMINe 
IM RathauS 

In zimmer 104 im 1. OG, hauptstraße 193, 
wiesmoor. Infos unter www.stadt-wiesmoor.de 
oder 04944 3050

wiesmoorer Generationenverein e.V. 
Jeden Donnerstag 14:00–16:00 uhr, 
ansprechpartner Jörg Radde, tel. 0162 8486188

Sozialberatung  
Jeden 1. Dienstag, 08:15–12:30 uhr
Sozialberatung durch herrn Kuhlmann vom 
Sozialamt des landkreises aurich, 
tel. 04941 165072

Sozialverband VdK 
Jeden 1. Mittwoch, 08:30–10:00 uhr. 
Der Termin am 4. Okt. fällt aus.
Kreisverband aurich/emden, 
ansprechpartner herr Feldmeyer, 
tel. 04941 2772
 
Integrationshilfe  
Jeden Montag und jeden Donnerstag,  
08:15–12:30 uhr  
Integrationshelferin Frau Julia hyda, 
tel. 04943 920170 und julia.hyda@bnw.de 
 
Sprechstunde des behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch, 10:30–12:30 uhr  
beratung durch den behindertenbeauftragten 
der Stadt wiesmoor herrn Rüdiger Rull, 
tel. 0152 29170754
 
Rentenberatung jeden 2. und 4. Mittwoch, 
09:00-12:00 uhr  
beratungstermine von herrn heinz eschen – 
anmeldung erforderlich!! 
terminvergabe unter tel.: 04944 3050

wehrdienstberatung 
Jeden 2. Mittwoch, 14:00–16:00 uhr
terminvergabe zur Karriereberatung der 
bundeswehr unter 04941 9947310 
(anmeldung erforderlich) 

wIeDeRKehReNDe 
VeRaNStaltuNGeN / KuRSe

Montags 
Malen für Kinder mit holger Dannemann,  
15:00–16:30 uhr in der Kunstwerkstatt des 
Kunst- und Kulturkreis wiesmoor e.V., 
hauptstraße 179, Öffnungszeiten: 
Mo.– Mi. 15:00–17:00 uhr. tel. 04944 
9294221oder 04944 2559 
Dienstags 
Kreativer Nachmittag,  14:30–18:00 uhr, 
zeichnen, Malen, töpfern und basteln in der 
Gruppe in der Kunstwerkstatt des Kunst- und 
Kulturkreis wiesmoor e.V., hauptstraße 179, 
Öffnungszeiten: Mo.– Mi. 15:00–17:00 uhr. 
tel. 04944 9294221 oder 04944 2559 

Dienstags  
walking des Kneipp-Vereins wiesmoor e.V. 
von 17:00–18:00 uhr treffpunkt blumenhalle. 
Infos bei Dorthe aden, tel. 04944/2360 

Dienstags  
Yoga des Kneipp-Vereins wiesmoor e.V. von 
18:00–19:30 und 19:30–21:00 uhr 
im Gemeindehaus der Friedenskirche, 
Mullberger Straße, Infos bei Ingrid Oske, 
tel. 04944/5689

Dienstags  
Funktionstraining des Kneipp-Vereins wiesmoor 
e.V. von 11:00–11:45 und 9:00–10:30uhr im 
hallenbad wiesmoor / therapiebecken, 
Infos bei Gesa Kruse, tel. 04944/3135, 
werktags 18:00–20:00 uhr

Dienstags  
Reha- und Funktionstraining der behinder-
ten-Sport-Gemeinschaft e.V. von 20:00–21:00 
uhr im hallenbad. anmeldung derzeit nur mit 
Verordnung oder behindertenausweis, ansprech-
partnerin: Margret Vöge, tel. 04944 2342.

Mittwochs 
Kalligrafie mit holger Dannemann,  17:00–
18:30 uhr, Schreibübungen mit Feder und 
pinsel. Kunstvolle Schriftblätter werden entste-
hen. Material wird zur Verfügung gestellt. In 
der Kunstwerkstatt des Kunst- und Kulturkreis 
wiesmoor e.V., hauptstraße 179, Öffnungs-
zeiten: Mo.– Mi. 15:00–17:00 uhr. tel. 04944 
9294221oder 04944 2559 

Mittwochs  
Yoga des Kneipp-Vereins wiesmoor e.V. von 
07:30–09:00 und 9:00–10:30uhr im Gemeinde-
haus der Friedenskirche, Mullberger Straße, 
Infos bei Ingrid Oske, tel. 04944/5689
Mittwochs  
Vorbeugendes Ostheoporose-training des 
Kneipp-Vereins wiesmoor e.V. von 17:00–18:00 
uhr, treffpunkt turnhalle hinrichsfehn. Infos bei 
Dorthe aden tel. 04944/2360 

Mittwochs  
Rückenschule mit beckenboden- und atemgym-
nastik des Kneipp-Vereins wiesmoor e.V. von 
19:00–19:45 uhr treffpunkt turnhalle hinrichs-
fehn. Infos bei Dorthe aden, tel. 04944/2360 

Mittwochs  
Funktionstraining des Kneipp-Vereins wiesmoor 
e.V. von 20.15–21.00 uhr im hallenbad wies-
moor / therapiebecken, Infos bei Gesa Kruse, 
tel. 04944/3135 werktags 18:00–20:00 uhr

Donnerstags 
wassergymnastik des Kneipp-Vereins wiesmoor 
e.V. von 10.00 – 10.45 uhr im hallenbad wies-
moor / therapiebecken, Infos bei Gesa Kruse, 
tel. 04944/3135 werktags 18:00–20:00 uhr

Funktionstraining des Kneipp-Vereins wiesmoor 
e.V. von 11.00–11.45, 11.50–12.35 uhr, 
16.25–17.10 uhr, 17.15–18.00 uhr, 
18.05–19.05 uhr, 18.55–19.55 uhr, 
19.45–20.45 uhr im hallenbad wiesmoor / 
therapiebecken, Infos bei Gesa Kruse, tel. 
04944/3135, werktags 18:00–20:00 uhr

Freitags 
wochenmarkt auf dem Marktplatz, 
06:00–13:00 uhr, vielseitiges angebot saisona-
ler, frischer produkte verschiedener anbieter

Samstags 
Funktionstraining des Kneipp-Vereins wiesmoor 
e.V. von 11.30–12.30 uhr  im hallenbad wies-
moor / therapiebecken, Infos bei Gesa Kruse, 
tel. 04944/3135 werktags 18:00–20:00 uhr

Jeden 3. Montag im Monat 
bilderbuchkino in der Stadtbibliothek, 15:00–
16:00 uhr, angebot im Rahmen des projektes 
„lesestart Niedersachsen – Frühkindliche le-
seförderung durch öffentliche bibliotheken“ für 
Kinder im alter von 3–6 Jahren.

Jeden 2. Dienstag im Monat 
Fotokreis mit Manfred pollmann, 19:00–21:00 uhr, 
in der Kunstwerkstatt des Kunst- und Kulturkreis 
wiesmoor e.V., hauptstraße 179, Öffnungszei-
ten: Mo.– Mi. 15:00–17:00 uhr. tel. 04944 806

Weitere Kurse des Kultur- und Kunstkreises 
Wiesmoor finden Sie unter unter 
www.kultur-wiesmoor.de  

Jeden 1. Mittwoch im Monat (von 13.00–16.00 
uhr) gibt es ein „Kneippbüro“ für Fragen bezüg-
lich der Krankenkassen bzw. abrechnungen etc. 
ansprechpartnerin: 
Sabine Nicklau, tel. 0 49 44 92 08 81
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Jeden 1. Donnerstag im Monat 
bücherwürmchentreff  in der Stadtbibliothek, 
16:00–17:00 uhr, angebot im Rahmen des pro-
jektes „lesestart Niedersachsen – Frühkindliche 
leseförderung durch öffentliche bibliotheken“ für 
Kinder im alter von 1–3 Jahren.

Jeden 1. Montag im Monat 
Schnuppertauchen beim tauchclub beluga,  
18:45–19:45 uhr. Für Kinder ab 14 Jahren. 
anmeldung erforderlich unter www.tc-beluga.de

Jeden 1. Samstag im Monat 
Schnuppertauchen beim tauchclub beluga, 
17:45–18:45 uhr. Für Kinder von 8–14 Jahren. 
anmeldung erforderlich unter www.tc-beluga.de

Jeden 1. Samstag im Monat backtag mit Verkauf 
im torf- und Siedlungsmuseum (von april bis 
Oktober)

Jeden letzten Mittwoch im Monat 
Gemütlicher Feierabend um 19:00 uhr im Sied-
lerhuus hinrichsfehn, Dorfgemeinschaft hinrichs-
fehn Info: tel. 04944 1654

Jeden 2. Mittwoch im Monat 
Kreativtreff im Siedlerhuus hinrichsfehn um 20 
uhr im Siedlerhuus hinrichsfehn, Dorfgemein-
schaft hinrichsfehn, Info: tel. 04944 3637 oder 
7483

KIRchlIche 
VeRaNStaltuNGeN

26.10.2017
Männergruppe „On tour“: besichtigung der 
Martins-Kirche in Remels und des Stahlwerks 
augustfehn. abfahrt in Fahrgemeinschaften um 
9.30 uhr am Gemeindehaus wiesmoor-Mitte. 
anmeldungen erbeten bei helmuth Meyer, tel. 
04944-1205.

GOtteSDIeNStzeIteN

auferstehungskirche Ostgroßefehn: 10:00 uhr
barbara-Kirche Strackholt: 10:00 uhr
ev. christuskirche Spetzerfehn: 10:00 uhr
ev. Friedenskirche wiesmoor-Mitte: 9:30 uhr
ev. Kreuzkirche Marcardsmoor: 9:30 uhr
ev. Versöhnungsk. hinrichsfehn: 10:30 uhr
Neuapostolische Kirche Ostgroßefehn: 
Sonntag 10:00 uhr, Mittwoch 20:00 uhr
Kath. Kirche „Maria – hilfe der christen“ wies-
moor: 1. Samstag im Monat 17:00 uhr Vor-
abendmesse, sonntags 9:00 uhr hl. Messe, 
donnerstags 19:00 uhr hl. Messe
ev. Gemeinschaft Spetzerfehn, Kirchweg 23, 
26629 Großefehn, immer Sonntags 19:00 uhr, 
1.Samstag im Monat 11:00 uhr.  
www.gemeinschaft-spetz.de

VeReINe

Chor van`t Moor feiert Jubiläum
Von Karl-Heinz Hellmers

Am 13. und 14. Oktober 2017, jeweils 
ab 19.30 Uhr, veranstaltet der Chor 
van`t Moor gemeinsam mit den Mull-

barger Dörpmusikanten ein Jubiläumskon-
zert im „Heidekrug“ in Bentstreek.
Der Chor van`t Moor wurde vor 20 Jah-
ren ins Leben gerufen. Gustav Uecker und 
Karl-Heinz Hellmers hatten damals die Idee 
einen Chor zu gründen. Es dauerte nicht 
lange, da waren auch schon die ersten 
Chormitglieder gefunden. Ehemalige Fuß-
baller des SV Bentstreek hatten sich einst 
geschworen, wenn man nicht mehr Fußball 
spielt, will man trotzdem weiter regelmäßig 
singen. Daran erinnerte Karl-Heinz sich und 
das war jetzt die Gelegenheit, dieses Vor-
haben zu verwirklichen. Es dauerte jedoch 
eine ganze Zeit, um in das Gesangsleben 
einzusteigen. Nach anfänglichen Problemen, 

steigerte sich die Mitgliederzahl erfreulicher-
weise bei jedem Treffen. Mit Dieter Sim-
mering konnte man dann auch schnell den 
ersten Instrumentalisten im Chor begrüßen. 
Mittlerweile wird Dieter an der Gitarre von 
seinem Bruder Johannes am Akkordeon und 
Wilfried Theen am Keyboard instrumental 
unterstützt. Insgesamt zählt der Chor der-
zeit 27 Mitglieder. Gesungen werden neben 
Shantys auch Heimat- und Volkslieder sowie 
Schlager und in der Adventszeit insbeson-
dere plattdeutsche Weihnachtslieder. Auch 
wenn anfangs öffentliche Auftritte nicht 
geplant waren – es ließ sich nicht vermei-
den. An große Auftritte, wie in der ehema-
ligen Wiesmoorer Festhalle, im Kolossaal 
in Pewsum, an den Landungsbrücken im 
Hamburger Hafen, in verschiedenen Kirchen 
in Ostfriesland und den eigenen Unterhal-
tungsabenden im „Heidekrug“, erinnert man 
sich gerne. Die emotionsvollsten Auftritte 

hatten wir jedoch immer in der Werkstatt 
für behinderte Menschen, anlässlich deren 
Weihnachtsfeiern. Aber auch alle anderen 
Auftritte anlässlich von Hochzeiten, Geburts-
tagen, Jubiläen, Vereinsfesten usw., hatten 
ihren besonderen Reiz. 
Das Jubiläum soll gemeinsam mit den 
Mullbarger Dörpmusikanten, die ebenfalls 
auf ein 20-jähriges Bestehen zurückblicken, 
entsprechend gefeiert werden.

Die Sänger vom „Chor van’t Moor“ versammelten sich zum Jubiläumsfoto. Nicht alle Chor-Mitglieder 
konnten den Fototermin wahrnehmen.          Foto: Christian Behrends

Hauptstraße 185 • 26639 Wiesmoor
Tel. 04944 - 7116

DOLMAR
Motorgeräte
DOLMAR
Motorgeräte

Für höchste 
Ansprüche rund um 
Haus und Garten!

Für die Richtigkeit der Termine und 
Angaben übernimmt die Redaktion 
keine Gewähr. Redaktionsschluss für die 
ausgabe 13 (Dezember 2017/Januar 
2018) ist der 12. November 2017.
Veranstaltungen bitte per Mail 
an Kerstin.Klein@wiesmoor.de 
melden. Die Veröffentlichung ist kos-
tenlos.

www.mein-wiesmoor.de
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Sowie 2.500 
Sofortgewinne

HAUPTGEWINN

1 TraumautoHAUPTGEWINN

1 Traumauto

Los-Preis:
Sofortgewinne

Glücksspiel macht süchtig.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Keine Barauszahlung möglich.

Große
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Abb. ähnlich

WeihnachtsverlosungWeihnachtsverlosung

Die Lose sind ab dem 13.11.2017 in 
den teilnehmenden Geschäften, 
an Sonderverkaufsstellen sowie auf 
dem Weihnachtsmarkt am 
Torf- und Siedlungsmuseum erhältlich.

Bitte die Lose bis zur 
Endziehung 
aufbewahren.

Reinerlös
zugunsten der
Jugendarbeit
im Dartverein
Golden-Dart e.V.

Die Auslosung des 
Hauptgewinnes erfolgt 

am 22.12.2017 
um 15.00 Uhr 

auf dem Marktplatz 
in Wiesmoor

Veranstalter: Gewerbeverein Wiesmoor e.V.
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Von Jürgen Adams

Das 1909 in Wiesmoor ans Netz ge-
gangene Kraftwerk der Siemens 
Elektrischen Betriebe (SEB) war für die 

Stromerzeugung zuständig. Vertragsgemäß 
musste der Staat (Domänenfiskus) den dafür 
notwendigen Torf liefern. Bereits nach kurzer 
Zeit war die Torfproduk-
tion unzureichend und ab 
1914 musste zusätzlich 
Kohle mit verheizt werden. 
Durch das Fehlen von 
Arbeitskräften durch die 
Mobilmachung und dem 
in den Jahren 1914–1918 
stattfindenden I. Weltkrieg 
verschlechterte sich die 
Situation zusätzlich und 
zum Schluss lag der Koh-
leanteil am Heizkraftstoff 
höher als der Torfanteil. 
Der Staat sah sich außer Stande, die vertrag-
lich zugesicherten Torfmengen zu liefern. In 
den Jahren 1920/21 übernahmen die SEB 
die Torfgewinnung. Das war ein notwendiger 
und rettender Schritt. Statt das Torfkraftwerk 
abzuschreiben, konnte die Torfproduktion 

unter der Leitung von Ingenieuren und Kauf-
leuten in kurzer Zeit signifikant gesteigert 
(verdreifacht!) und dazu noch die Energie-
ausbeute pro Tonne durch Verbesserungen in 
der Verbrennungstechnik ebenfalls deutlich 
aufgewertet werden. Bereits nach 5 Jahren 
konnte 1923 auf die zusätzliche Kohlever-
feuerung gänzlich verzichtet und darüber 

hinaus die Stromerzeu-
gung aus Torf allein auf 
das Doppelte der früheren 
Erzeugung mit Kohle und 
Torf zusammen gesteigert 
werden.  
Durch diese Produktions-
steigerung und Ansied-
lung von landwirtschaft-
lichen und gärtnerischen 
Betrieben konnten die 
in der Torfgewinnung, 
infolge Mechanisierung 
verschiedener Arbeitsvor-

gänge freigewordenen Arbeitskräfte, weiter 
beschäftigt werden. (Hinrichs, August 1945) 
Ein wesentlicher Anteil an der Erfolgsge-
schichte des Kraftwerks ist, dass ab 1925 
abgetorfte Flächen des Reservats I für eine 
landwirtschaftliche und gärtnerische Nutzung 

zur Verfügung standen. Die in Holland prak-
tizierte Fehnkultur war für die Entscheidungs-
träger in Wiesmoor ein guter Lehrmeister. Es 
kamen Überlegungen auf, Gewächshäuser, 
ähnlich wie in Holland, zu errichten, um dort 
auf eigenem Grund anzubauen, was bisher 
teuer importiert werden musste. Um Eindrü-
cke zu sammeln, führten Erkundungsreisen 
nach England, Dänemark, Norwegen und 
Schweden, vor allem aber nach Veendam 
und Hoogezand Sappemeer in Groningen. 
Dort wurden Gurken und Tomaten in großer 
Menge gezogen, in riesigen Hallen verstei-
gert und u.a. nach Deutschland exportiert.  
So entschloss man sich, auch in Wiesmoor 
Treibhäuser zu errichten und Frühgemüse 
zu produzieren. Um wirtschaftlich rentabel 
zu sein, durfte man sich aber nicht mit einer 
kleinen Versuchsanlage zufriedengeben. Es 
musste von Anfang an eine Massenproduk-
tion ins Auge gefasst werden, um die hiesi-
gen Märkte effizient bedienen zu können. 
In einer ersten Ausbaustufe entstanden ab 
1925 Gewächshäuser mit einer Unterglas-
fläche von 11.000 m², im Folgenden kamen 
dazu: 1928 11.500 m², 1930/34 25.000 m², 
1934/39 17.000 m², 1940/41 9.000 m² und 
1946/49 1.000 m². Zusammen bedeckten 

hIStORIe

Die Frühgemüse-Gärtnerei der NWK die 145 Gewächshäuser mit dem Packhaus 
eine Fläche von 7,5 ha oder 30 Morgen 
(1961). Außerdem waren 1.200 m² Früh-
beetfenster vorhanden. Dem Gurkenanbau 
dienten rund 44.000 m² und dem Toma-
tenanbau 26.000 m². Die restlichen 4.500 m² 
waren Verbindungs- und Anzuchthäuser.
Hauptanbauprodukte waren Tomaten und 
Gurken, später auch Melonen und nach 
dem II. Weltkrieg auch Champignons und 
Erdbeeren. Die Produkte wurden unter dem 
Markenzeichen Wiesmoor NWK-Erzeugnisse 
vertrieben und hatten wegen ihrer Qualität 
einen hervorragenden Ruf. Ein holländischer 
Gemüsegroßhändler versandte an seine 
Großkunden im März 1954 ein Rundschrei-
ben: 
„Treibhausgurken. Große Anfuhr, prima 
Qualität. Schweden und England sind die 
größten Abnehmer. Immer mehr erfahren 
wir in Schweden Konkurrenz von den Wies-
moor-Gurken, welche gut verpackt und sor-

tiert präsentiert werden. Wir können sowieso 
in ganz Deutschland keine Gurken unter-
bringen. Es ist dort alles Wiesmoor-Gurken, 
was die Glocke schlägt. Es ist für uns sehr 
fraglich, ob Holland auf die Dauer gegen 
dieses enorme prima Betrieb in diesem Artikel 
konkurrieren kann.“
Besonders stolz war die NWK, dass sie im 
Jahr 1953 erster deutscher Hoflieferant für 
das schwedische Königshaus wurde. Seit-
dem wurden alljährlich die ersten geernteten 
Erdbeeren in einem Präsentkistchen an den 
Königshof gesandt. 
Nach dem II. Weltkrieg wurden neue Wege 
zur Erschließung des Gebietes gesucht. Der 
Torfabbau ging weiter, die Restmoorflächen 
wurden geringer. Ein Ende der Torfproduk-
tion und damit auch des Kraftwerks konnten 
bei einer jährlich abgetorften Fläche von 60 
ha leicht ausgerechnet werden.  
Die bekannte Saatzucht- und Handelsfirma 
Benary hatte ihren Sitz von Erfurt nach Han-

Das Bild (etwa 1960) zeigt eine Besuchergruppe vor den Tomatenhäusern, im Hintergrund die Cham-
pignonzucht und das Kraftwerk, vorne rechts das Packhaus.                      Foto: Archiv Ewald Hennek

Mit diesem Logo wurden die 
Gärtnerei-Produkte vermarktet.

Apothekerin Christiane Pannett

Hauptstraße 159 · 26639 Wiesmoor
Telefon:  0 49 44 / 25 50 
Telefax:  0 49 44 / 25 97
info@sonnen-apotheke-wiesmoor.de
www.sonnen-apotheke-wiesmoor.de

Wir beraten Sie gerne persönlich!
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Tel. 04944 / 6060
Am Dobben 4
26639 Wiesmoor

www.ammermann-gmbh.de

...über 40 Jahre Uhrmachermeister-Erfahrung...über 40 Jahre Uhrmachermeister-Erfahrung
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noversch-Münden verlegt. Benary 
schlug vor, unter der Beteiligung 
der NWK auch in Wiesmoor einen 
Saatzuchtbetrieb zu gründen. Am 
22. Juni 1948, zwei Tage nach 
der Währungsreform, wurde die 
Wiesmoor Benary Pflanzenzucht 
GmbH gegründet. Neben Blu-
mensamen sollten auch Gemüse- 
und Getreidesaaten gezogen wer-
den. Doch der Saatmarkt brach 
im Jahr 1949 zusammen, nur die 
Anzucht von Blumensaaten wurde 
beibehalten. Ähnlich der Früh-
gemüsetreibhäuser wurden auch 
diese Gewächshäuser mit Abwär-
me vom Kraftwerk beheizt. 
Das Kraftwerk Wiesmoor mit 
seiner Leistung von 13 MW wurde 
im Laufe der Jahre zunehmend 
unrentabel, die Einstellung des 

Betriebs wurde beschlossen und 1964 mit 
dem Abbruch begonnen. An dessen Stelle 
wurde ein Gasturbinenkraftwerk gebaut mit 
einer Leistung von 25 MW. Dieses Kraftwerk 
war geplant zur Absicherung von Spitzen-
lasten und wurde bei Bedarf vom Kraftwerk 
Emden automatisch zugeschaltet. Diesem 
Umstand ist zu verdanken, dass Wiesmoor 
verhältnismäßig früh an das Erdgasnetz an-
geschlossen wurde. 
Nach dem Abriss des Torfkraftwerks stand 
auch keine Abwärme zum Beheizen der 
Gewächshäuser zur Verfügung. Deshalb be-
schloss die NWK 1965 den Abriss der alten 
Gewächshäuser. An ihrer Stelle sollten neue 
Gewächshäuser erbaut und zur Produktion 
von Topfblumen genutzt werden. 
Die Geschichte der Zierpflanzenproduktion 
ist dann ein weiteres Kapitel.

Lageplan der Gewächshäuser (Zustand bis zum Abriss 1965). 
Quelle: Jan Hinrichs, Wiesmoor – Entstehung und Zukunft.

Hauptstraße 276
Wiesmoor-Voßbarg
Telefon (04944) 5777

www.autohausrolf.deSchlüsselübergabe des neuen Autos durch Svenja 
Rolf an Michelle Fehrmann.  Foto: Jürgen AdamsDie Volkstanzgruppe in Aktion.

Tolle Aufführungen der Grundschulen und Kinder-
gärten beim „Bunten Programm“ am Samstag. 

Früh übt sich das vielleicht zukünfi-
ge Königshaus.

Bunter Korso am 
Sonntag.

Ein ereignisreiches Jahr geht vorbei.
Eröffnung mit tradi-

tionellem Fassanstich.

WWW.HOERGERAETE-ISERMANN.DE

HÖREN SIE GUT?
Unser Versprechen:
Gemeinsam mit Ihnen fi nden wir die  
ideale Lösung für Ihre individuelle 
Lebenssituation und Ihr Hörvermögen.

AURICH · Norderstraße 2 · Tel.: 04941–62134

WIESMOOR · Hauptstraße 165 · Tel.: 04944–912091

WESTERHOLT · Kirchweg 6 · Tel.: 04975-7776661

SERVICEPOINT NORDERNEY 
Dienstags im Krankenhaus in der Lippestraße 
Termine unter 04941-62134

Gratis 
Hörtest

Kleinste 
Im-Ohr-Geräte

Hörtechnologien – von 
günstig bis exklusiv

Hörhilfen zum 
Fernsehen

Spritzwasser- und      
ICP-Gehörschutz

Hörschmuck

Die neue Blütenkönigin Cleome I. 
(Michelle Fehrmann) mit den 

Prinzessinnen Saskia Halm (l.) 
und Tomke Ennen (r.)

Eine bildhafte Nachlese zum Blütenfest

Kein Blütenfest ohne unzählige helfende Hände.
Fotos: Print Media

Wiesmoor hat ein neues Königshaus
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Text und Foto: Christian Behrends

Es wurden viele Theaterstücke gelesen, 
über deren Inhalte diskutiert und schluss-
endlich gemeinsam entschieden: Der 

Vorstand der Niederdeutschen Bühne Wies-
moor hat einen spannenden und abwechs-
lungsreichen Spielplan für die Theatersaison 
2017/2018 zusammengestellt. 
Die Spielzeit beginnt mit einer Premiere – und 
zwar im doppelten Sinne, denn die urwitzige 
Komödie „Drievjagd in Knevelsfehn“ wird im 
Herbst in Wiesmoor zum ersten Mal aufge-
führt. Darüber hinaus feiert Christian Beh-
rends mit dem Dreiakter von Helmut Schmidt, 
in dem ein Lottogewinn in dem 30 Einwohner 
kleinen Dorf Knevelsfehn für wilde Spekula-
tionen sorgt, sein Regie-Debüt.

Die neugierige Zeitungsbotin Metha Knudsen 
(Waltraud Meyer) wird in dem Stück immer 
wieder für Zündstoff sorgen und die Ner-
ven von Familie Hecht (gespielt von Johann 
Wienbeuker, Anja Müller und Alina Meyer) 
und Berta Brinkmann (Traute Gronewold) or-
dentlich strapazieren. Darüber hinaus stehen 
Wilke Bohmfalk als Heinz-Rüdiger Pohl, Gerd 
Romaneessen als Nachbar Oswald Meyer 
und Christian Behrends als Finanzbeamter 
Bernhard Brörenkamp auf der Theaterbühne.
Die Premiere findet am 28. Oktober 2017, 
um 20 Uhr, im KGS-Forum statt. Weitere 
Spieltermine jeweils um 20 Uhr: 3., 4., 5., 
8., 9., 16., 17., 18., 21., 23., 24. und 25. 
November. Die einzige Nachmittagsvorstel-
lung ist für Sonntag, 12. November, geplant. 
Karten gibt es wie gewohnt bei der Luftkurort 

Wiesmoor Touristik GmbH (Telefon 04944 / 
91 98 0). 
Im neuen Jahr werden dann die Nachwuchs-
schauspieler der Niederdeutschen Bühne 
ihr Können unter Beweis stellen. Sie spielen 
den Einakter „Verdraagt joo!“, wie Regisseu-
rin Waltraud Meyer verrät. Im Frühjahr wird 
zudem „Jonnys letzte Botterfohrt“ unter der 
Regie von Johann Wienbeuker auf die Bühne 
gebracht. Die Premiere des Stücks, in dem 
sogar nackte Haut zu sehen sein wird, ist für 
den 3. März 2018 geplant. „Ich denke, wir 
haben für alle Geschmäcker etwas gefunden 
und freuen uns auf die neue Spielzeit“, sagt 
Bühnenleiter Helmut Saathoff.

theateR

„Drievjagd“ eröffnet neue Spielzeit
Niederdeutsche Bühne bringt drei Inszenierungen auf die Bühne

Auf dem Weg zur Probe (von links): Wilke Bohmfalk, Anja Müller, Johann Wienbeuker, Gerd Romanees-
sen, Waltraud Meyer, Alina Meyer, Traute Gronewold und Rita Wilksen. Nicht im Bild: Christian Behrends.

pateNSchaFt

Von Ewald Hennek

Die seit 1992 bestehende Städtepartner-
schaft mit der Stadt Turek (in Großpo-
len, 28.000 Einwohner) wurde im 

Rahmen eines Besuches in Wiesmoor durch 
die Unterzeichnung einer Urkunde erneuert. 
Die 20-köpfige Delegation aus Turek, geleitet 
von Tureks Bürgermeister Romuald Antosik, 
hat dieses Ereignis mit einem Aufenthalt in 
Wiesmoor vom 14.–18. September 2017 
gewürdigt. Aufgrund des jetzigen Jubilä-
ums-Besuchs war die alljährige Teilnahme 
am Blütenfest verschoben worden.
Die Delegation wurde in Wiesmoor herzlich 
von den Wiesmoorer Bürgern und Vertretern 
der Stadt unter der Leitung von Bürgermeister 
Friedrich Völler aufgenommen. Das um-
fangreiche Programm streifte alle relevanten 
Facetten Wiesmoors u.a. die Besichtigung des 
Blumenreichs, des Torf- und Siedlungsmuse-
ums, eine Stadtrundfahrt sowie eine Boßeltour 
in Zwischenbergen. 

Beim offiziellen Festakt am Sonnabend, 
16.9.2017, in der Blumenhalle wurden die 
Initiatoren der ersten Stunde geehrt: Her-

mann Wojciechowski von den Stadtmusikan-
ten (früher Moormusikanten) und von der 
Feuerwehr Johann Behrends, Henry Herten 
und Johannes Schoon. 
Die gegenseiti-
ge Partnerschaft 
wird aktiv durch 
Schüleraus-
tausche und 
Bürgerfahrten 
belebt.

15-jährige Freundschaft mit Turek erneut besiegelt

Geschenke wurden natürlich auch ausgetauscht. 
Bürgermeister Romuald Antosik überreichte eine 
Skulptur des Tureker Wappentiers, dem Stier; von 
Wiesmoor gab es Porzellan für Turek. Von links: 
stellv. Bürgermeister Jens Peter Grohn, Wiesmoors 
Bürgermeister Friedrich Völler, Tureks Bürgermeister 
Romuald Antosik und stellv. Bürgermeister Fried-
helm Jelken.                           Foto: Jürgen Adams

Die verschiedenen Gruppen aus beiden Städten versammelten sich um das die Partnerschaft symbolisie-
rende Bild.                   Foto: Jürgen Adams

Neben „Saurem (Salzigem)“ 
gab es auch „Süßes“. 

Foto: Ewald Hennek

Hauptstr. 118 - Wiesmoor - Tel. (04944) 916990
www.renken-automobile.de

Cabrio-Zeit ist das ganze Jahr!

Wir suchen ständig Gebrauchtwagen zum 
Ankauf bei sofortiger Barauszahlung!!!

Audi A3 1.4 Ambition, 92 KW, EZ 05/2013, schwarzmetallic, 
nur 45650 km, Akustikverdeck elektr., Windschott, ABS, ESP, Climatronic, 
Sitzheizung, S-Line, Teilledersitze, Xenonlicht, Tagfahrlicht, Alufelgen 17 Zoll, 
RCD, Euro-5-Norm, 6-Gang, Einparkhilfe, Sportsitze, Sportfahrwerk, LED-Licht, 
Mittelarmlehne, ZV m. Fernbedienung, elektr. Fensterheber v.+h. u.v.m.

nur 17.790,– g€

Auf dem Wochenmarkt am Freitag wurden die 
Spezialitäten aus Turek und Polen kostenlos an-
geboten. Die Köstlichkeiten wurden teilweise von 
den polnischen Damen vor Ort zubereitet (z.B. 
Schmalzbrote mit Salzgurken). Außerdem wurden 
Bilder aus der Historie und der Gegenwart Tureks 
gezeigt. Das Museum war mit Exponaten des Mit-
telalters präsent. Foto: Ewald Hennek
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Text und Bild: VfL Mullberg

Seit 30 Jahren treffen sich ein Dutzend 
Männer zum Sport – immer mittwochs. 
Deswegen heißt die Gruppe, die dem 

VfL Mullberg angehört, „Mittwochsclub“. „Wir 
treiben dann rund zwei Stunden Sport in der 
Mullberger Sporthalle“, berichtet Eckhard 
Saathoff im Namen der Gruppe.

In früheren Jahren hat man auch noch mehr-
tägige Radtouren unternommen, etwa zu ei-
nem Bundesliga-Fußballspiel. „Das geht jetzt 
aus Altersgründen nicht mehr“, so Saathoff. 
Zum festen Jahresprogramm zählen auch 
gesellige Aktivitäten.

Anlässlich des Jubiläums machte die Gruppe 
jetzt mit einem bunt geschmückten Anhänger 
eine Fahrt durch die Stadt Wiesmoor und die 
Gemeinde Großefehn. Erste Station war das 
Dorfgemeinschaftshaus in Marcardsmoor. 
Nach einer Stärkung ging die Fahrt dann 
weiter Richtung Moorlage, wo am Schützen-
haus Rast gemacht wurde. Auch bei der Gre-
ta-Schoon-Grundschule in Spetzerfehn hielt 
die muntere Gruppe kurz an. Abschluss war 
ein gemütliches Beisammensein im Sportheim 
des VfL Mullberg. Den Eingang hatte man 
mit einem Ehrenbogen und einer 30 bunt 
geschmückt.

Ältestes Mitglied ist der 81-jährige Alfred 
Loers, der an der Tour nicht teilnahm, wohl 
aber beim gemütlichen Beisammensein dabei 
war. Auch die Ehefrauen waren eingeladen. 
Organisiert wurde die Anhängerfahrt von 
Inge und Eckhard Saathoff.

Eine aktive Gruppe: Der „Mittwochsclub“

Seit 30 Jahren trifft sich der „Mittwochsclub“ in Mullberg zum Sport. Aus Anlass des Jubiläums machte 
man nun eine Spritztour mit einem bunt geschmückten Anhänger. Rechts im Bild die Organisatoren Inge 
und Eckhard Saathoff.            Foto: Trauernicht

Text und Bild: VfL Mullberg

Im Rahmen der diesjährigen Sportwoche des 
VfL Mullberg fanden zwei Benefizspiele statt. 
Die gesamten Eintrittsgelder der Bene-

fizspiele, sowie ein Teil der gesammelten 
Eintrittsgelder der gesamten Sportwoche 
wurden am 23.07.17 an die Transplant-Kids 
e.V. gespendet. Es kam eine Spendensumme 
in Höhe von 1400 Euro zusammen. 

Ein symbolischer Scheck wurde an die beiden 
Vertreterinnen Lina Rosenboom und Michaela 
Dirks überreicht.

Aktuelles vom VfL Mullberg

Auf dem Bild von links: Carsten Schoon (Mitglied 
des Fördervereins VfL Mullberg), Lina Rosenboom, 
Michaela Dirks und Wilfried Timker (1. Vorsitzen-
der des VfL Mullberg).               Foto: VfL Mullberg

Unsere Hühner leben und
legen ERSTKLASSIG.

Tag des offenen Hofes

Töllner‘s Edelfi sch GmbH & Co. KG
– Jeden Freitag in Wiesmoor für Sie da! –

Varel-Jeringhave • Tel. 04451 / 5985
www.toellners-edelfi sch.de 

Landschlachterei
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Seit 20 Jahren Kindergarten „Regenbogen“
Text und Fotos: Jürgen Adams

In unserer Reihe „Wiesmoorer Kindergärten“ 
verlassen wir heute mal das Wiesmoorer 
Stadtgebiet und berichten über den Kinder-

garten „Regenbogen“ am Dwarsende in Spet-
zerfehn. Grund unseres „Fremdgehens“ ist, 
dass die Christus-Kirchengemeinde zu Spet-
zerfehn neben dem östlichen Spetzerfehn auch 
die Wiesmoorer Ortsteile Auricher Wiesmoor 
II, Wilhelmsfehn II und am Anfang der Poller-
straße einen kleinen Teil von Voßbarg umfasst. 
Bereits im Jahr 1992 wurde der Spielkreis der 
Christusgemeinde gegründet, aus dem dann 
am 1. September 1997 der Kindergarten „Re-
genbogen“ entstand.  

Mittlerweile hat die Kirchengemeinde Spet-
zerfehn die Trägerschaft für den integrativen 
Ev.-lutherischen Kindergarten „Regenbogen“ 
an den Ev.-luth. Kirchenkreisverband Ostfries-
land-Nord übertragen, dem Norden, Aurich 
und das Harlinger Land angehören. 

Der Kindergarten beschäftigt 
sechs pädagogische Mitarbeite-
rinnen, zwei Raumpflegerinnen 
und gegenwärtig eine Prakti-
kantin. Leiterin ist Frau Margrit 
Reuß, die uns auch diesen 
interessanten Einblick in ihr 
Betätigungsfeld ermöglicht hat.  
Im Kindergarten werden 25 
Kinder mit Regelbedarf betreut 
und 18 Kinder in der Integra-
tion, davon 4 Kinder mit erhöh-
tem Förderbedarf. Im Krank-
heitsfall steht eine Vertretungs-
kraft zur Verfügung.  
 
„Im Kindergarten ,Regenbo-
gen‘, in unmittelbarer Nachbar-
schaft zur Christus-Gemeinde, 
werden den Kindern christliche Werte wie z.B. 
Vertrauen, Rücksichtnahme, Gemeinschaft 
und Liebe vermittelt. Unser Hintergrund ist 
dabei das Evangelium von Jesus Christus. 
Es ist die frohe Botschaft, die Kindern und 
Erwachsenen Mut zum Leben vermitteln will. 
Dies in alltäglichen Lebenszusammenhängen 
zu erfahren, dazu geben wir Hilfestellung (z.B. 
durch Einüben von Gebet; Singen von Liedern 
mit einem christlichen Hintergrund). Uns ist 
klar: Christlichen Glauben kann man nicht 
„verordnen“. Darum wird bei uns keinem Kind 
etwas aufgezwungen! Aber wir wollen dazu 
beitragen, dass jedes Kind die Chance hat, 
in unserer Einrichtung etwas vom christlichen 
Glauben zu entdecken.“ (Aussage Website 
www. Kirche-spetz.de). Ein kleiner Andachts-
raum macht dieses Anliegen sichtbar.
 

Die Kinder werden in der Zeit von 7 Uhr bis 
13 Uhr betreut – nachmittags besteht derzeit 
kein Bedarf. Im großzügig mit Spielgeräten 
ausgestatteten Außenbereich konnte den 
Kindern beim fröhlichen Spiel zugeschaut 
werden. Schaukeln, Klettergerüste, Fahrgeräte 
wie Kettcar oder Dreirad stehen den Kindern 
zur Verfügung und werden gerne genutzt. 
Gepflasterte Flächen machen es auch auf 
Rollstühle angewiesenen Kindern möglich, alle 
Spielflächen und Sandkästen und dergleichen 
problemlos zu erreichen. 
Eine Gruppe war zum Zeitpunkt des Besuchs 
zum Turnen in der Turnhalle Spetzerfehn. Da-
neben gibt es auch die Möglichkeit, auf dem 
Pferderücken taktile Eindrücke zu sammeln, 
was für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 
ganz wichtig sein kann. Aber auch Kinder 
ohne erhöhten Förderbedarf mögen sicher 
gerne reiten.

Der attraktive Außenbereich wird gerne von den Kindern genutzt. 

Margrit Reuß leitet den Kindergarten „Regenbo-
gen“.

Von Hans-Dieter Hoppen

Seit über einem Jahr bietet Ulrike Ivo in 
ihrem Geschäft „Goldankauf“ in Wies-
moor, an der Hauptstraße 169, die Mög-

lichkeit, aus abgelegtem Schmuck Bargeld zu 
machen.

Vor dem Schritt in die Selbständigkeit hat 
Ulrike Ivo jahrelange Erfahrungen als Filial-
leiterin eines überregional tätigen Edelmetall-
ankaufs sammeln können. Diese Erfahrung 
kommt ihren Kunden heute zugute, denn sie 
weiß den Schmuck einzuschätzen. Es lohnt 
sich, auch nicht gestempelte Stücke und 
vermeintlichen Modeschmuck mitzubringen. 
Tests mit entsprechenden Säuren unterstützen 
die Prüfung des Edelmetalls und so manch 
positive Überraschung konnte hier schon ge-
macht werden. Nach entsprechender Prüfung 
und Bestimmung erfolgt eine sofortige Bar-
zahlung.
Ihre Kunden bringen aus der Mode gekom-
menen Goldschmuck, gerissene Ketten, 

einzelne Ohrringe, Trauringe und vieles 
mehr. Dabei spielt der Zustand keine Rolle, 
selbst Zahngold (z.T. auch mit Zähnen) wird 
abgegeben, ebenso Silber und Platin werden 
bewertet und in Bares umgemünzt.
Für diesen Schmuck, der oft ungetragen 
Jahre oder gar Jahrzehnte in Schubladen 
schlummert und vergessen ist, kommt schnell 
oft ein schönes „Sümmchen“ zusammen, an 
dem man sich erfreuen kann und mit dem 
sich ein lang gehegter Wunsch erfüllen lässt, 
sei es ein Beitrag zur Urlaubsreise oder der 
Führerschein kann damit spendiert werden. 
Absolute Diskretion ist für Ulrike Ivo oberstes 
Gebot und daher werden nach telefonischer 
Absprache auch gern Termine außerhalb der 
Geschäftszeiten vereinbart. 

Goldankauf immer beliebter
Kleine Schätzchen zu Bargeld machen

Bargeld für schlummernde Werte!

Inhaberin Ulrike Ivo       Foto: Hans-Dieter Hoppen

Hauptstr. 180 - Wiesmoor - 04944 - 42 69 880

www.schmidt-wiesmoor.de

Unsere Bus-Flotte

Weitere Einstiege: Wittmund Markt, Friedeburg, Remels, Apen Autohof, Ostgroßefehn, Aurich ZOB. 

Beratung und Buchung in der
Hauptstraße 180, 26639 Wiesmoor 

oder 04944 - 4269880

Bremen 29.11.2017, 02.12.2017 Reisepreis: 19,00 €
 und 21.12.2017
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 12:00 Uhr, Rückkehr: ca. 22:00 Uhr

Festung Bourtange 03.12.2017 Reisepreis inkl. Eintritt: 23,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 12:00 Uhr, Rückkehr: ca. 20:30 Uhr

Dortmund 04.12.2017 Reisepreis: 25,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 09:00 Uhr, Rückkehr: ca. 22:00 Uhr

Oldenburg 05.12.2017 und 17.12.2017 Reisepreis:17,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 13:00 Uhr, Rückkehr: ca. 20:00 Uhr

Köln 06.12.2017 Reisepreis: 30,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 09:00 Uhr, Rückkehr: ca. 22:30 Uhr

Hamburg 08.12.2017 und 16.12.2017 Reisepreis: 24,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 10:00 Uhr, Rückkehr: ca. 22:00 Uhr

Autostadt Wolfsburg 09.12.2017 Reisepreis: noch nicht bekannt
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 08:30 Uhr, Rückkehr: ca. 22:30 Uhr

Gut Basthorst 10.12.2017 inkl. Eintritt: 26,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 09:00 Uhr, Rückkehr: ca. 21:00 Uhr

Münster 11.12.2017 Reisepreis: 23,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 09:30 Uhr, Rückkehr: ca. 21:30 Uhr

Centro 09.12.2017 und 16.12.2017 Reisepreis: 22,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 08:00 Uhr, Rückkehr: ca. 22:00 Uhr

Hannover  13.12.2017 und 17.12.2017 Reisepreis: 24,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 09:30 Uhr, Rückkehr: ca. 22:00 Uhr

Bremerhaven 14.12.2017 Reisepreis: 22,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 11:00 Uhr, Rückkehr: ca. 20:30 Uhr

Lübeck 19.12.2017 Reisepreis: 26,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: ca. 08:00 Uhr, Rückkehr: ca. 22:30 Uhr

         Dienstag 26.12.2017 und PK I = 81,00 €
         Mittwoch 27.12.2017 PK II = 71,00 €
  PK III = 61,00 €
 Abfahrt Wiesmoor: 15:00 Uhr, Rückkehr: ca. 22:30 Uhr

- Anzeige -
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Lions: Helfen und gewinnen

Unter dem Motto „Aktion für Menschen = 
Helfen und Gewinnen“ bringt der  Förder-
verein des Wiesmoorer Lions-Clubs  zum 

6. Mal  einen  Adventskalender heraus. 
Insgesamt werden mehr als 160 Preise ausge-
spielt, jeweils mit einem Wert von 50 bis 250 
€ als Bar-Gewinn oder als Wertgutschein, oft 
auch eine Kombination aus beiden. 
Der Verkauf der Kalender erfolgt ab dem 
8.11. bis einschließlich 30.11.17 für Stück 5 €.
Mit dem Erlös sollen verschiedene Projekte mit 
den Schwerpunkten „Gewaltprävention“ (Klas-
se 2000), „Jugendarbeit“, „Kultur- und Hei-
matpflege“, sowie die „Tafeln“ in Großefehn 

und Friedeburg unterstützt werden. Zusätzlich 
wird die beliebte Weihnachtspäckchenaktion 
für die Region Friedeburg, Großefehn und 
Wiesmoor durchgeführt.
Der Kalender ist an ausgewählten Stellen im 
Stadtgebiet Wiesmoor, in den Gemeinden 
Friedeburg sowie Großefehn erhältlich. Die 
Verkaufsstellen und die Veröffentlichung der  
Gewinnnummern (ab dem 1.12.) finden Sie 
auch unter: 
www.lions.de/web/lc-wiesmoor-ostfriesland.
Ein Dankeschön geht an die Sponsoren und 
die Käufer, die mit dem Kauf des Kalenders 
einen guten Zweck unterstützen.

Kürbis in seiner ganzen Vielfalt
Von Wolfgang Röder

Am Sonntag, 8. Oktober 2017, findet 
wieder das traditionelle Kürbisfest in 
Wiesmoor statt. Zentrale Veranstal-

tungsorte sind das Rathaus und der Markt-
platz. Es ist immer wieder beeindruckend, die 
Sortenvielfalt und die Größe der Kürbisse zu 
sehen. Umrahmt wird das Fest von Markttru-
bel, Flohmarkt, Kunsthandwerk, Gastrono-

mie-Ständen und natürlich von Verkaufsstän-
den mit Kürbisprodukten. Einen Höhepunkt 
erreicht das Fest mit dem „Kürbiswiegen“ vor 
dem Rathaus. Die schwersten Kürbisse werden 
wie folgt prämiiert: 1. Preis 150 €, 2. Preis 
100 €, 3. Preis 50 €. Zeitgleich ist am Sonn-
tag in Wiesmoor ein verkaufsoffener Sonntag. 
Zum gesamten Event des Gewerbevereins eine 
Aussage der 1. Vorsitzenden Theda Bruns: 
Das gute Wetter ist vorsorglich schon gebucht.

7. und 8. 
Oktober 2017

• Toller Jahrmarkt und großer Flohmarkt
  auf dem Marktplatz an beiden Tagen
• Großes Kürbiswiegen und 
 Bauernmarkt am Sonntag
 am Rathaus

am 4. und 5. 
Nov. 2017

vor dem Rathaus

Toller Jahrmarkt 
an beiden Tagen
und

Großer Fackelumzug
Sonntag um 18.00 Uhr

Treffpunkt Marktplatz
Die Kinder werden von der Blütenkönigin beschenkt!

Verkaufsoffener Sonntag

am 5. November von 13-18 Uhr

Großer Mittelalter-Markt

Ihre Schausteller wünschen viel Vergnügen!
Veranstalter: Gewerbeverein Wiesmoor e.V.

Jeweils ab 11 Uhr

Mit vielen Attraktionen! 

Samstag ist Familientag.Toller Jahrmarkt 
an beiden Tagen

Großer Fackelumzug
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Großer Mittelalter-Markt
mit Heerlager – altem Handwerk – 
Schwertkämpfern – Kinderspielen – 
Musik – und mehr

am 5. November von 13-18 Uhr

Jeweils ab 11 Uhr

Großer Mittelalter-Markt

Mit vielen Attraktionen! 

Samstag ist Familientag.

Großer Mittelalter-MarktGroßer Mittelalter-MarktGroßer Mittelalter-MarktGroßer Mittelalter-Markt

Verkaufsoffener Sonntag

am 8. Oktober von 13-18 Uhr

NEU!

Flohmarkt entlang der Hauptstr. - Info-Tel. 0175 - 593774

Eine geschmackvolle Kürbis-Präsentation. 
Foto: Wolfgang Röder

Das Kürbisangebot ist sehr reichhaltig. 
Foto: Print Media
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Max Moritz Ostfriesland GmbH
Hauptstraße 127 · 26639 Wiesmoor
Telefon 04944-9191-0
facebook.com/MaxMoritz Gruppe

www.maxmoritz.de

Marco Dirks
Kaufmann für Versicherungen und Finanzen . Geschäftsstellenleiter

Am Rathaus 2 . 26639 Wiesmoor 
Telefon: 04944 915959 . Telefax: 04944 915956

Starke Marke. Starke Partner.

Union Kranken

Pressetext „Sonderseite / Stadtmagazin“ 

Bauherren aufgepasst – behalten Sie Ihr Recht 
beim Bauen, Kaufen und Sanieren! 
 
Marco Dirks: „Die Bauherren-Innovation: Die Bauherren-Rechtsschutz!“ 

Ein Haus in Ostfriesland sein Eigen nennen zu dürfen, ist ein „großer Wunsch“ und eine 
bedeutende Investition. Ohne eine ausreichende Absicherung können Sie vor und nach dem 
Hausbau oder Hauserwerb in finanzielle Schwierigkeiten geraten. „Wir schützen Ihren „Traum“ 
von Anfang an und stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite“, so Marco Dirks.  
 
Beim Bauen, Kaufen und Sanieren kann einiges schiefgehen – deshalb sind wir der Meinung, 
dass Sie besser einen Anwalt an Ihrer Seite haben sollten und mit der Bauherren-Rechts-
schutzversicherung unseres Partners, der ÖRAG, haben Sie genau den richtigen Partner an Ihrer 
Seite! Die Absicherung gewährleistet bei Erwerb, Errichtung, Planung oder Sanierung einer privat 
genutzten Immobilie den optimalen Schutz Ihrer Rechte! 
 
Ihre wichtigsten Vorteile auf einen Blick 
 

 Rechtsschutz im Vertrags- und Sachenrecht 
 MEINRECHT – Rechtsservice von A bis Z in allen Fragen: 

Erste Hilfe im Rechtsschutzfall, Anwaltsempfehlung, telefonische Rechtsberatung 
 Versicherungssumme: 100.000 € pro Rechtsschutzfall 
 Nur 250 € Selbstbeteiligung 
 Keine Wartezeit! 
 In Verbindung mit einer Finanzierung oder einer ausgewählten Versicherung 

rund um Ihr Bauvorhaben 
 
„Und nicht nur das: Über diese Absicherung hinaus, bieten wir, als Ihre Ostfriesische 
Landschaftliche Brandkasse – zusammen mit unseren starken Kooperationspartnern – Schutz in 
allen Lebenslagen, also alle Versicherungen aus einer Hand. Wir sichern Ihre Werte und sind seit 
Generationen für Sie da, seit 1754!“, so Marco Dirks weiter. 
 
In der Geschäftsstelle der Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse Am Rathaus 2 
in Wiesmoor profitieren Sie vom Erfahrungsschatz des Marktführers in Ostfriesland. 
 
Marco Dirks: „Mit unserem Vorsorge-Check prüfen wir gerne, ob Sie in Ihrer jetzigen 
Lebensphase ausreichend abgesichert sind – denn wir sind erst zufrieden, wenn bei Ihnen „alles 
in bester Ordnung“ ist.“ 
 

 
Aurich, 31. August 2017  
Claudia Dirksen, Ostfriesische Landschaftliche Brandkasse – Werbung/Verkaufsförderung,  
Osterstraße 14-20, 26603 Aurich, Telefon: 04941 177-290 

- Anzeige -

Ein Haus sein Eigen nennen zu dürfen, ist ein 
„großer Wunsch“ und eine bedeutende Inves-
tition, die von Anfang an eine ausreichende 

Absicherung erforderlich macht, um nicht durch 
unvorhergesehene Situationen in Schwierigkeiten 
zu geraten. 
Beim Bauen, Kaufen und Sanieren kann einiges 
schiefgehen, deshalb ist es sicher von Vorteil eine 
Bauherren-Rechtsschutzversicherung abzuschlie-
ßen. Die Absicherung gewährleistet bei Erwerb, 
Errichtung, Planung oder Sanierung einer privat 

genutzten Immobilie den optimalen Rechtsschutz. 
Die Ostfriesische Landschaftliche Brandkasse bietet 
zum Beispiel diesen Schutz durch die ÖRAG, einem 
angeschlossenen Kooperationspartner.
Die wichtigsten Vorteile auf einen Blick sind der 
Rechtsschutz im Vertrags- und Sachenrecht, der 
Rechtsservice in allen Fragen von A-Z, erste Hilfe 
im Rechtsschutzfall mit Anwaltsempfehlung und 
telefonischer Rechtsberatung, 100.000 € Versiche-
rungssumme im Rechtsschutzfall, nur 250 € Selbst-
beteiligung, keine Wartezeiten. Alle diese Vorteile 

können in Verbindung mit einer Finanzierung oder 
einer ausgewählten Versicherung rund um das 
Bauvorhaben genutzt werden.
In der Geschäftsstelle der Ostfriesischen Land-
schaftlichen Brandkasse in Wiesmoor, Am Rathaus 
2, berät Marco Dirks mit seinem Team gern über 
die vielseitigen Möglichkeiten, und mit einem 
sogenannten Vorsorge-Check kann die persönliche 
Absicherung in der jetzigen Lebensphase festge-
stellt werden.    

Bauherren-Innovation: Bauherren-Rechtsschutz
Marco Dirks von der Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse informiert

Das Foto auf dem Kalender zeigt ein winterliches 
Motiv in der Luisenwieke in Wiesmoor, welches   
uns freundlicherweise Herr Hansen zur Verfügung 
gestellt hat.

                                                          
                                

                              

                              

                              

          

                      
                

                

Die Gewinn-Nummern werden tagesaktuell
ab 3.12. 2017 im Internet unter

https://www.lions.de/web/lc-wiesmoor-ostfriesland

veröffentlicht.– Viel Glück!
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Oldtimertreffen in Wiesmoor
Von Hans-Dieter Hoppen

Zum 19. Oldtimertreffen hatte Herbert 
Habben am 15. und 16. Juli eingela-
den und viele Oldtimerfreunde kamen 

mit dem Oldtimer-Pkw, -Lkw, -Zweirad oder 
-Trecker. An zwei Tagen präsentierten sie 
wieder ihre „Schmuckstücke“ an der Industrie-
straße auf dem Betriebsgelände vom Auto-
haus Habben und auf dem Firmengelände 
der Firma Bohlen & Doyen. Die Teilehändler 
hatten ebenfalls wieder ihre Stände aufgebaut 
und konnten so manchen Oldtimerbesitzer 
mit dem einen oder anderen Ersatzteil ver-
sorgen bzw. gab es für Interessierte auch eine 
große Auswahl an Lektüre über Oldtimerge-
schichte und so manches Accessoire. Mit dem 
Sommerwetter hatten die Oldtimerfreunde 
und Besucher in diesem Jahr leider nicht so 

viel Glück, was sie aber trotz verschiedener 
Regenschauer nicht davon abhielt, mit dem 
Oldtimer teilzunehmen, „dann muss das gute 
Stück eben anschließend einmal mehr geputzt 
werden“ und den Besuchern bot sich so man-
ches „Benzin-Gespräch“ unter dem Regen-
schirm oder an den Ständen, die Leckeres für 
das leibliche Wohl bereit hielten.

VeReINe

Beratung ist unsere Stärke!

Friesen-Apotheke Dr. Katrin Fiehe

Marktstraße 1 · 26639 Wiesmoor
Tel. (0 49 44) 21 47 · Fax (0 49 44) 54 30
www. friesen-apotheke-wiesmoor.de
info@friesen-apotheke-wiesmoor.de

NOTRUFTAFEL
Polizei
Notruf  110
Polizeistation   
Hauptstr. 208 04944 / 9169110

Ärzte
Ärztliche Notfallbereitschaft  116117

Feuerwehr
Notruf (auch Krankentransporte)  112
Apothekennotdienst 0800 / 2282280
Gas/Strom (EWE)  04943 / 40950

Giftnotrufzentrale (EGIZ-Nord) 0551 / 19240

Wasser
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
(OOWV), Wiesedermeer  04948 / 9180111
OOWV Brake  04401 /   116171

Kassenärztlicher Notdienst 116117

Krankentransporte 19222

Wespenbetreuer 0173 / 6135868

Mercedes Benz 300 Foto: Habben

Sommerfest 
beim Sportverein Hinrichsfehn
Von Hilmar Ukena – Fotos: Archiv SVH

Am 1. Juli 2017 fand wieder das alljähr-
liche Sommerfest des SV Hinrichsfehn 
statt. Die Veranstaltung ist seit Jahren 

ein fester Bestandteil im Hinrichsfehntjer 
Veranstaltungskalender und wird toll ange-
nommen. Nachdem es tagelang nur geregnet 
hatte, meinte es der Wettergott am Veranstal-
tungstag gut mit den Fehntjern. Es blieb den 
ganzen Tag trocken und so war das Straßen- 
und Freizeitturnier mit 15 gemeldeten Teams 
ein voller Erfolg für unseren Verein. Bei den 
Hinrichsfehntjer Straßen setzte sich der Brom-
beerring durch und nahm den Wanderpokal 
entgegen. Das Finale der Freizeitteams ge-
wann der „AS Tralkörper“ im Endspiel gegen 

„Mein Lieblingsteam“. Auch im nächsten Jahr 
wird diese Veranstaltung wieder am ersten 
Juliwochenende ausgetragen.

Halbfinalteams des Freizeitturniers. Foto: Archiv SVH

1.Vorsitzender Hilmar Ukena und die Nach-
wuchskicker vom Brombeerring.

Text und Foto: Joachim Bruns

Der 1. PBC Wiesmoor e.V. (Pool-Billard-
Club) betreibt seit 1990 den Billard-
sport auf sehr hohem Niveau als Leis-

tungssport im Ligabetrieb. Das Vereinsheim 
selber besteht aus dem Spielraum mit vier 
9-Fuss-Tischen.

TISCHE NEU BEZIEHEN
Das ganze Jahr über werden unsere Bil-
lardtische fast täglich bespielt. Deshalb 
benötigen diese alle zwei Jahre einen neuen 
Stoffbezug. Das Beziehen ist eine sehr an-
spruchsvolle Aufgabe, die durch erfahrene 
langjährige Mitglieder erledigt wird. 

GebuRtStaG IM pbc
Kinder und Jugendliche können ihren Ge-
burtstag im PBC feiern. 

JacKpOt-tuRNIeRe
Am letzten Donnerstag im Monat findet bei 
uns im Vereinsheim ein Jackpot-Turnier statt.

uNSeRe JuGeND
Die Jugendförderung steht im Verein an ers-
ter Stelle. Es gibt im Weser-Ems Gebiet kei-
ne Jugendmannschaften, deshalb müssen 
die Jugendlichen am Erwachsenen-Spiel-
betrieb teilnehmen. Für unsere Jugend ist 
es ganz normal gegen große Männer zu 
spielen. Es kommt allerdings sehr oft vor, 
dass unsere Jugendlichen den Erwachsenen 
überlegen sind, weil sie im Training darauf 
vorbereitet werden. 

KOSteNlOSeS JuGeNDtRaINING
Der Verein bietet allen Kindern und Ju-
gendlichen jeden Mittwoch von 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr kostenloses Training unter 
Aufsicht und Anleitung. Es ist dazu keine 
Mitgliedschaft oder Anmeldung notwendig.

Kontakt: Joachim Bruns, Telefon 04944-
3330, www.pbc-wiesmoor.deDie neu bezogenen Tische. Foto: Golden Dart e.V.

Seit 1990 rollen die Kugeln
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...da geht man hin!

BESUCHEN SIE EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN KÜCHENAUSSTELLUNG IM NORDWESTEN!

26639 
WIESMOOR

Möbel Buss GmbH
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